
1 | 2025

Informationen	 der Gemeinde, Schule, Kirche,
	 Tourismus, Unternehmen, Vereine
Adressen	 von Behörden, Vereinen, Organisationen
Verzeichnis	 von Gewerbe & Dienstleistungen, Events

AKTUELL



2



INHALTSVERZEICHNIS

3

TELEFONNUMMERN, ÖFFNUNGSZEITEN	 4

LEITARTIKEL	 5

TELEFONNUMMERN, ÖFFNUNGSZEITEN	 6

GEMEINDE	 7

SCHULE	 17

PFARREI	 19

VERANSTALTUNGSKALENDER	 21

GEWERBE UND DIENSTLEISTUNGEN	 22

VEREINE UND ORGANISATIONEN	 30

UNTERNEHMER NEWS	 37

TOURIST INFORMATIONEN	 40

TOURISMUS	 41

KULTUR UND VEREINE	 53

UMWELTINFO	 65

INHALTSVERZEICHNIS



4

TELEFONNUMMERN, ÖFFNUNGSZEITEN

APOTHEKE
Telefon	 027 956 23 33
Montag-Freitag	 08:30-12:00  
	 13:30-18:00

REGIONALPOLIZEI
Termin nach Vereinbarung	 027 956 18 14

FEUERWEHR GRÄCHEN
Manuel Hohl	 078 811 75 00
Pikettdienst 	 079 133 53 67

BERGRETTUNG	
Schnidrig Nick, Chef	 076 442 51 93
Gruber Damian, Obmann	 079 629 06 62

PFARRAMT RÖM.-KATH.
Pfr. Augustus Izekwe	 027 956 11 89

EVG (EW GRÄCHEN)
Büro	 027 955 15 15
Pikett	 027 955 15 19

WASSERVERSORGUNG
Simon Ruff	 079 221 12 20

Abwasserversorgung
René Zumstein	  079 204 42 31

AHV-ZWEIGSTELLE
Karin Meichtry	 027 955 15 04

SCHULEN
Roger Anthamatten	 027 956 39 65

GESUNDHEIT
Zahnarzt St. Niklaus	 027 956 26 57
Apotheke	 027 956 23 33
Spitex	 027 966 46 86
Sozialberatung	 027 966 46 86
Physiotherapie Grächen	 027 955 69 44
Physiotherapie Hublen	 077 498 32 39
Physiotherapie St. Niklaus	 027 956 35 25
Wohnresidenz St. Jakob	 027 956 51 50

GEMEINDE
Telefon	 027 955 15 00
Montag-Freitag	 08:00-12:00  
zusätzlich Di. und Do.	 14:00-16:00
Registerbüro Do. 	 09:00-12:00 

ÄRZTEZENTRUM GRÄCHEN AG
Termin nach Vereinbarung	 027 956 15 26

TOURISMUSBÜRO
Telefon	 027 955 60 60

Montag-Freitag	 08:00-12:00
	 13:00-17:00
Auffahrt Do.-Fr.	 08:00-12:00
Pfingsten Sa.-Mo.	 08:00-12:00

NOTRUF	 112
Sanität	 144
Feuerwehr	 118
Polizei	 117
Vergiftungen	 145

POST (Volg)	  
Montag-Freitag 	 06:30-12:15
	 13:30-19:00
Samstag	 06:30-12:15
	 13:30-17:00 
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LEITARTIKEL

HANS LEUENBERGER

www.hansleuenberger.ch

WAHRHEIT ??  WAHRHEIT?

Was ist die Wahrheit? Diese beruht auf tat-
sächlichen Vorkommnissen, die persönlich 
teilweise auch anders empfunden und inter-
pretiert werden können. Die Anlagen zu un-
serem Charakter, der unser gesamtes Leben 
begleitet, erhalten wir vererbt. Aus diesem 
Grund ist die Förderung der Persönlichkeit 
bereits bei Kindern und Jugendlichen sehr 
wichtig und wird durch gute Vorbilder be-
stärkt.

WAS IST WAHRHEIT?
Beim Hören, Sehen und Lesen werden uns 
zahlreiche Informationen als „Tatsachen“ 
oder „Wahrheiten“ übermittelt. Ob diese 
objektiv sind und dem Wahrheitsgehalt 
entsprechen, ist nicht immer unmittelbar 
ersichtlich und kann erst mit Vergleichen 
weiterer Informationen relativiert werden. 
Die Wahrheit basiert im Allgemeinen auf 
objektiven Tatsachen und Überlegungen. 
Diese erwartete Ehrlichkeit beruht auf 
gegenseitigem Vertrauen, das durch Aus-
reden, bei Vortäuschungen oder beim Lü-
gen gestört oder zerstört wird. Dadurch 
besteht die berechtigte Gefahr, dass direkt 
oder indirekt Betroffene die Glaubwürdig-
keit verlieren und übermittelte Informatio-
nen oder Vereinbarungen in Frage gestellt 
werden.

WAHRHEITSEMPFINDUNG
Bin ich scheu, gehemmt oder aufgeweckt, 
introvertiert oder extravertiert? Diese cha-
rakterlichen Eigenheiten begleiten uns 
während des ganzen Lebens mehr oder 
weniger, mitbestimmen unser Tun und Han-
deln. Dabei stellt sich die Frage, ob Kinder, 
die zu Ehrlichkeit angehalten wurden, eher 
still oder aufgeweckt sind und ob ihre auf-
gedeckten Lügen nur als Behauptungen, 
Ausreden oder Verharmlosungen zu be-
trachten sind. Ein weiterer Entwicklungs-

schritt erfolgt später mit Erfahrungen in 
der Familie, während der Ausbildung sowie 
im Berufsalltag, wie auch das Suchen und 
Finden seiner Stellung in der gesellschaft-
lichen Ordnung. Sobald es um eine erwar-
tete fehlende persönliche Anerkennung 
geht und demzufolge Enttäuschung, Neid, 
Eifersucht oder Missgunst mitbestimmend 
werden, kann sich dies positiv oder negativ 
auf das Leben und die gemeinsamen Auf-
gaben auswirken. 

WAHRNEHMUNG VON PERSÖNLICH-
KEITEN UND INFORMATIONEN
Ein gegenseitiges Vertrauensverhältnis ist 
persönlichkeitsbedingt und von grösster 
Wichtigkeit. Dies im privaten, beruflichen, 
gesellschaftlichen und politischen Um-
feld. Nicht optimale Bedingungen entste-
hen dabei in zahlreichen Bereichen unse-
rer Gesellschaft und beginnen bereits bei 
dauerndem Schönreden, Ausreden, Halb-
wahrheiten, Überheblichkeit und Unbe-
lehrbarkeit. Weiter sind Verharmlosungen, 
Vertuschungen und Lügen beliebte Mittel 
um unliebsame Tatsachen und Ereignisse 
zu bagatellisieren um von der Realität ab-
zulenken. 
Was ist wahr und was trifft nicht zu? Sicher 
gibt es Fälle, bei denen diese Frage zu kei-
nerlei Diskussionen führt, da sie den Tatsa-
chen entsprechen. Wichtig ist jedoch, dass 
bei Meinungsverschiedenheiten mit persön-
lichen Begründungen und Behauptungen, so-
wie bei klaren Sachverhalten, ein tolerierbarer 
Mittelweg gefunden wird. Durch persönlichen 
Egoismus darf ein gutes und erfolgsverspre-
chendes Verhältnis nicht gestört oder sogar 
verhindert werden. 
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GEMEINDEPRÄSIDENT
Martin Schürch	  079 473 38 22
martin.schuerch@graechen.ch
Allgemeine Verwaltung, Personal,  
Finanzen, Orts- und Raumplanung,  
Kultur, Kultus, Kirche, Friedhof

GEMEINDERAT	

Peter Brigger (Vizepräsident)	 079 290 96 76
peter.brigger@graechen.ch
Sozialwesen, Gesundheitswesen, Energie

Jenny Fux	 079 371 39 76
jennifer.fux@graechen.ch	
Schul- und Bildungswesen, Tourismus
Öffentliche Bauten, Forstwesen

Yannick Andenmatten	 079 327 07 27
yannick.andenmatten@graechen.ch 
Trinkwasserversorgung, Berieselung
Abwasserentsorgung, Landwirtschaft, 
Jugend, Vereine, Anlässe

Sternau Williner	 079 433 10 70
sternau.williner@graechen.ch
Bauwesen, Öffentliche Arbeiten,  
Öffentliche Sicherheit, Entsorgungs- 
wesen (Abfall und Deponie), Gewerbe

KONTAKT
E-Mail	 gemeinde@graechen.ch
Webseite	 gemeinde.graechen.ch

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag-Freitag	 08:00-12:00  
zusätzlich Di. und Do.	 14:00-16.00
Registerbüro Do. 	 08:00-12:00 

VERWALTUNG
Kanzlei	 027 955 15 00
Schreiber N. Fux	 027 955 15 02
Registerbüro	 027 955 15 06
Zivilstandsamt Visp	 027 607 12 60
Richterin B. Ruppen	 027 955 60 11
Vizerichter R. Buchmann 
Bauverw. R. Andenmatten	 027 955 60 15
Tourismustax. M. Pollinger	 027 955 15 05

TELEFONNUMMERN, ÖFFNUNGSZEITEN
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GEMEINDENEWS

Es war noch nie so schwierig einen Arti-
kel im Grächen AKTUELL zu redigieren. 
Alle Äusserungen zum aktuell dominanten 
Thema der Sanierung der Touristischen 
Unternehmung Grächen AG, unserer Berg-
bahnen, werden beim Lesen des Artikels 
überholt sein. 
Obwohl - etwas hat immer Gültigkeit. 
Grächen ist und bleibt ein wunderschöner 
Fleck auf der schweizerischen Landkarte. 
Ein Hochplateau, eingebettet in die Wal-
liser Bergwelt, zwischen dem Matterhorn, 
dem Weisshorn und dem Bietschhorn. Um-
geben von Wäldern, Wasserleitungen und 
einer phantastischen Naturlandschaft. 
Und weil es hier immer so schön und ein-
zigartig sein wird und unser Grächen der 
ideale Wohn- und Ferienort bleibt, wer-
den wir unseren Ort nie aufgeben und die 
schwierigen Zeiten gemeinsam angehen. 
Es müsste mit dem Teufel zugehen, wenn 
wir nicht vereint, gestärkt und mit einer 
langfristig sanierten Bergbahn aus dieser 
Krise kommen würden.
So halte ich mich in dieser Ausgabe kurz 
und verweise auf die interessanten The-
men, welche unser Gemeindeschreiber 
Nicolas Fux beleuchtet. Sie sehen, dass 
die Aufgaben in der Gemeindeverwaltung 
nicht Halt vor der Sanierung der TUG AG 
machen. Auch unser neu zusammenge-
setzter Gemeinderat arbeitet neben dem 
allgegenwärtigen Thema kontinuierlich an 
seinen Hauptaufgaben. Dabei haben sich 
bereits alle Gemeinderäte motiviert und in-
tensiv in ihre Ressorts eingearbeitet.
Alle Vorkehrungen für eine gut Zukunft sind 
getroffen. Es liegt nun an jedem einzelnen 
von uns, seinen Obolus zu leisten. Auf dass 
Grächen bleibt, was unsere Vorfahren er-
schaffen haben. Ein attraktiver Wohn- und 
Ferienort in unserem Wallis!

GEMEINDE

MARTIN SCHÜRCH

Gemeindepräsident

INFORMATION NR. 4 AUS 
DEM BAUWESEN UND DER 
RAUMPLANUNG

Analog den letzten Ausgaben von Grächen 
AKTUELL soll auch in dieser Ausgabe ein 
thematischer Schwerpunkt aus den Berei-
chen Bauwesen und Raumplanung aufge-
griffen und behandelt werden. 

IMPLEMENTIERUNG ECONSTRUCTION
Bereits seit Anfang des Jahres wird das 
Personal der Bauverwaltung der Gemeinde 
auf die Implementierung des Programms 
eConstruction des Kantons Wallis ge-
schult. Am Montag, 17. Februar 2025 wurde 
das Programm durch Veröffentlichung im 
Amtsblatt offiziell in der Gemeinde Grä-
chen eingeführt. 
Somit sollen ab 17. Februar 2025 sämt-
liche Baugesuche ausschliesslich über 
das Programm eConstruction in digitaler 
Form eingereicht werden. Dies gilt sowohl 
für Dossiers im Zuständigkeitsbereich des 
Gemeinderates (Bauvorhaben innerhalb 
der Bauzone) sowie der Kantonalen Bau-
kommission (Bauvorhaben ausserhalb der 
Bauzone). Die Einreichung von Baugesu-
chen in Papierform wird von der Gemein-
de nur noch in absoluten Ausnahmefällen 
mit Begründung toleriert und die dadurch  
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GEMEINDE

notwendige Digitalisierung der Baudos-
siers durch die Bauverwaltung  wird nach 
den gesetzlichen Möglichkeiten entspre-
chend an den Gesuchsteller verrechnet.
Durch die Einführung des Programms 
eConstruction steigen auch die Anforde-
rungen, welche an die Einreichung eines 
Baugesuchs gestellt werden. Das Bauge-
such kann durch einen Gesuchsteller oder 
Planverfasser erst eingereicht werden, 
wenn sämtliche erforderlichen Unterlagen 
vorliegen und digital erfasst sind. Sämtli-
che nicht unbedeutenden Arbeiten müssen 
gemäss Art. 40 BauG zwingend durch ei-
nen Planverfasser mit folgenden Abschlüs-
sen eingereicht werden:
a.	 Von einem Inhaber eines Bachelor- 

oder Masterabschlusses im Bauwesen, 
insbesondere einer Eidgenössischen 
Technischen Hochschule, einer Fach-
hochschule oder einer als gleichwertig 
einzustufenden Schule;

b.	 Von einem Inhaber eines Diploms einer 
Höheren Fachschule für Technik (HF) im 
Bereich des Bauwesens;

c.	 Von einem Inhaber eines eidgenössi-
schen Meisterdiploms oder eines eid-
genössischen Fachausweises, der im 
Bereich des Bauwesens tätig ist;

d.	 Von einer im Berufsregister REG A, B 
oder C eingetragenen Person.

Der entsprechende Nachweis über die 
Qualität des Planverfassers muss gemein-
sam mit dem Baugesuch eingereicht und 
bestätigt werden. Beim Fehlen der Quali-
fizierung müssen die Baugesuche durch 
die Bauverwaltung an den Gesuchsteller 
zurückgewiesen werden. 
Als unbedeutende Arbeiten gelten gemäss 
Art. 25 BauV folgende Arbeiten: Alleinste-
hendes Gartenhaus mit einer Grundfläche 
von maximal 10 m2 und einer Höhe von 
maximal 3 Meter / kleinere Umgebungs-
arbeiten ohne wesentliche Veränderung 
des bestehenden Bodens / ein Schornstein 

/ die Änderung der Farbe einer Baute / ein 
Dachfester / die Installation einer Solar-
anlage, welche dem Meldeverfahren unter-
liegt. 
Damit ein Baugesuch eingereicht werden 
kann, muss der Gesuchsteller eine persön-
liche Swiss-ID erstellen. Die Einsichtnahme 
in die im Amtsblatt veröffentlichten Bau-
gesuche, während der 30-tägigen Einspra-
chefrist, läuft ebenfalls über die Plattform 
eConstruction ab. So können die Baugesu-
che ortsunabhängig von jedermann einge-
sehen werden, welcher eine Swiss-ID be-
sitzt und sich im Programm eConstruction 
registriert hat. Dafür muss der Code in der 
öffentlichen Ausschreibung vom Amtsblatt 
ins Programm eConstruction eingetragen 
werden und danach können die Unterla-
gen und Pläne zum Baugesuch eingesehen 
werden. Bislang durften die Baugesuche 
ausschliesslich im Gemeindebüro in Pa-
pierform eingesehen werden. Die Bauge-
suche können neu im Gemeindebüro mit 
einem Tablet der Gemeinde eingesehen 
werden. Diese Möglichkeit ist auch für Per-
sonen sinnvoll, welche keine Swiss-ID er-
stellen möchten oder keinen Zugang zum 
Internet besitzen. 
Die Einführung des Programms eConstruc-
tion hat sowohl für die Planverfasser, die 
Gesuchsteller sowie auch die Bauverwal-
tung der Gemeinde erhebliche Anpassun-
gen an den bisherigen Abläufen zur Folge. 
Letzten Endes sollen durch die Einführung 
des Programms die Abläufe optimiert und 
professionalisiert werden sowie die Bear-
beitungsfristen nach Möglichkeit verkürzt 
werden. Bei Fragen in der Anwendung des 
Programms eConstruction stehen die Mit-
arbeitenden der Bauverwaltung gerne zur 
Verfügung.
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NEUE ENERGIEGESETZGEBUNG AB 
1. JANUAR 2025 UND ENERGIETECH-
NISCHE PRÜFUNG VON BAUGESUCHEN
Durch das Inkrafttreten des neuen Ener-
giegesetzes des Kantons Wallis per  
1. Januar 2025 sind die diesbezüglichen 
Vorgaben in Zusammenhang mit der Ein-
reichung von Baugesuchen gestiegen. 
Gemäss Anweisung des Kantons hat sich 
die Gemeinde mit dem Unternehmen Ge-
bäudeimpuls GmbH einen Partner zur 
Seite geholt, welcher die eingegangenen 
Baugesuche einer energietechnischen 
Überprüfung unterzieht und die Einhaltung 
der gesetzlichen Bestimmungen prüft. 
Die dabei anfallenden Kosten für die ener-
gietechnische Prüfung der Baugesuche 
werden dem Gesuchsteller weiterverrech-
net.

VERPFLICHTUNG ZUR  
STROMERZEUGUNG
Ab dem 1. Januar 2025 müssen Neubau-
ten, Erweiterungen von mehr als 50 m2 
(EBF) sowie Dachsanierungen (Entfernen 
der Dacheindeckung) einen Teil des für 
den Eigenverbrauch bestimmten Stroms 
selbst erzeugen. Diese Verpflichtung gilt 
auch für Gebäude, die mit Kühl- und / oder 
Befeuchtungs- und Entfeuchtungsanlagen 
ausgestattet sind. Die Energiebezugsflä-
che (EBF) ist die Summe der Flächen der 
Geschossdecken innerhalb der thermi-
schen Hülle, also die Flächen der beheizten 
Räume. Die zu installierende Anlage sollte 
zwischen 20 W und 30 W pro m2 / EBF pro-
duzieren. 
Es ist möglich, sich finanziell an der Er-
richtung einer Anlage an einem anderen 
Standort zu beteiligen, sofern die DEWK 
der zuständigen Behörde eine Vormeinung 
abgibt.
Die Ausnahmen werden in den Artikeln 33 
und 43 des Energiegesetzes (EnG) näher 
erläutert.
In Zusammenhang mit Solaranlagen sind 

GEMEINDE

auch strenge Brandschutzvorschriften zu 
berücksichtigen. Hierbei verweisen wir 
gerne auf die Homepage der Gemeinde 
Grächen. Hier können die verschiedenen 
Richtlinien für Solaranlagen an Fassaden, 
auf Dächern und Terrassen eingesehen 
werden. Zudem steht der Sicherheitsbe-
auftragte Brandschutz (SiBe) bei Rückfra-
gen gerne zur Verfügung. 

INFORMATIONEN AUS DER 
GEMEINDE 

VEREIDIGUNG NEUE GEMEINDERÄTE 
FÜR DIE VERWALTUNGSPERIODE 2025 
BIS 2028
Anlässlich der Gemeinderatssitzung vom 
11. Februar 2025 hat die Präfektin des Be-
zirks Visp, Frau Aurelia Zimmermann, die 
neuen Gemeinderäte vereidigt. Andenmat-
ten Yannick und Williner Sternau sind fort-
an entsprechend für das Amt als Gemein-
derat vereidigt und darauf sensibilisiert die 
Gesetze zu beachten und die Pflichten des 
Amts als Gemeinderat gewissenhaft zur 
erfüllen.
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GEMEINDE

SCHADEN KWKW ARA
Anfang Januar 2025 hat sich am Genera-
tor des KWKW ARA ein Wickelschluss er-
geben, welcher die gesamte Anlage lahm-
gelegt hat und wodurch seither kein Strom 
mehr produziert wird. Nach Eingang des 
Alarms um 02.00 Uhr morgens wurde der 
Schaden vor Ort begutachtet und es stellte 
sich heraus, dass der Generator komplett 
und irreparabel beschädigt ist. Darauf 
wurde der Schaden mit einem Experten 
der Versicherung vor Ort aufgenommen 
und die Möglichkeiten wurden gemeinsam 
besprochen. Aufgrund der langen Liefer-
fristen des Generators produziert die An-
lage bis ca. Ende April 2025 keinen elek-
trischen Strom. Die Betriebsausfälle sind 
nach einer Karenzfrist von 14 Tagen bis zu 
einem Maximalbetrag von CHF 150‘000.00 
abgesichert. Als Referenzwert: Die Anlage 
produziert im Schnitt über die letzten 5 
Jahre Strom im Wert von ca. CHF 673.30 
pro Tag.
Die Schadensumme für den Ersatz des Ge-
nerators beläuft sich auf ca. CHF 88‘000.00, 
der Schaden in den Schaltschränken auf 
ca. CHF 15‘000.00, wovon die Versicherung 
nach Abzug der Altersentwertungen (Ein-
bau 2011) ca. CHF 38‘000.00 übernimmt. 
Das alte Laufrad des defekten Generators 
ist noch intakt und wird für den Fall der 
Fälle eingelagert, damit dieses in Zukunft 
bei einem neuerlichen Schadenfall wieder 
zum Einsatz kommen kann. Da die Anlage 
derzeit ausser Betrieb ist, werden während 
dieser Zeit auch die Anpassungen an der 
Steuerung und der Notabschaltung (CHF 
45‘000.00 budgetiert für 2025) sowie die 
Revisionsarbeiten am Hochdruckschie-
ber, den Druckreduzierventilen und der 
Rohrbruchsicherung ausgeführt (ca. CHF 
25‘000.00), sodass die Anlage schluss-
endlich per Ende April 2025 ohne weitere 
Betriebsunterbrüche den Betrieb wieder-
aufnehmen kann. Die für die Gemeinde 
verbleibenden Restkosten im Verwaltungs-
jahr 2025 werden dementsprechend bei 

etwa CHF 135‘000.00 zu liegen kommen, 
wovon nur CHF 45‘000.00 budgetiert sind.

REKAPITALISIERUNG TUG AG –  
DIE GEMEINDE IST BEREIT IHREN  
ANTEIL ZU LEISTEN
Im Rahmen der Rekapitalisierung der 
Touristischen Unternehmung Grächen AG 
(TUG AG) müssen mindestens CHF 6.0 Mio. 
neues Aktienkapital bis 30. April 2025 ge-
zeichnet werden. Weitere Informationen 
zur Rekapitalisierung der TUG AG sind in 
dieser Ausgabe von Grächen AKTUELL 
oder auf der Homepage:
 www.zaemufergrechu.ch zu entnehmen.
Der Gemeinderat hat im Rahmen der Ge-
meinderatssitzung vom 7. Januar 2025 
einen Vorentscheid gefasst, dass sich die 
Gemeinde mit insgesamt CHF 1.25 Mio. 
an der Aktienkapitalerhöhung beteiligen 
kann. Die Urversammlung wird vor defini-
tiver Zeichnung der Aktien den Beschluss 
fassen müssen, ob die Beteiligung in die-
sem Rahmen ermöglicht wird, da die Kom-
petenz für die Aktienzeichnung über CHF 
1.25 Mio. gemäss Gemeindegesetz bei der 
Urversammlung liegt. 
Die Gemeindeverwaltung appelliert an alle 
Grächner, das Gewerbe, die Zweitwoh-
nungsbesitzer, Gäste und sonstigen Sym-
pathisanten und Freunde von Grächen, 
dass diese die Rekapitalisierung der TUG 
AG unterstützen, für die Rekapitalisierung 
Werbung machen und somit die Weichen 
für die touristische Zukunft von Grächen 
stellen.

HUNDEKOTSAMMLUNG
Entlang der Gemeindestrassen und -wege 
sieht man immer wieder die Hinterlassen-
schaften der Hunde, was zum einen zu Ge-
ruchsemissionen führt und ein unschönes 
und ungepflegtes Erscheinungsbild verur-
sacht. Auf dem gesamten Gemeindegebiet 
stehen Hundekotbehälter und Hundekot-
beutel zur freien Verfügung und im Sinne 
aller Fussgängerinnen und Fussgänger 
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bitten wir die Hundebesitzer, den Hunde-
kot mit den dafür vorgesehenen Beuteln zu 
sammeln und in einem Hundekotbehälter 
ordnungsgemäss zu entsorgen. 

ZAHLUNG MITTELS KREDITKARTE / 
TWINT
Seit Mitte Februar 2025 bietet die Ge-
meindeverwaltung am Schalter neben der 
Barzahlung auch die Zahlung mit Kredit-
karte oder Twint an. Die Kanzleigebühren 
bei Ausstellung von SBB-Spartageskarten 
/ Wohnsitzbestätigungen / ID-Karten / 
Fremdenpolizeibewilligungen oder auch 
bei der Ausstellung von Einheimischenaus-
weisen können fortan auch mit Kreditkarte 
direkt am Schalter bezahlt werden. 
Die Zahlung von Kurtaxen-, Tourismusför-
derungstaxen-, Steuer- oder Gebühren-
rechnungen am Schalter ist weiterhin nicht 
möglich. Hierfür sind die mit den Rechnun-
gen versandten Einzahlungsscheine zur 
Überweisung an die Gemeindeverwaltung 
zu verwenden, was gewährleistet, dass die 
Zahlungseingänge korrekt und automati-
siert verbucht werden können. 
Die Gemeindeverwaltung hofft mit dieser 
Anpassung den Bedürfnissen der Kunden 
am Schalter gerecht zu werden.

FEUERWEHR
Am 8. Februar trafen sich die Feuerwehr-
leute zu ihrer traditionellen Agathafei-
er. Nach dem Gottesdienst gingen sie 
ins Feuerwehrlokal, wo Kommandant  
Manuel Hohl den Jahresrückblick präsen-
tierte. Insgesamt gingen bei der Feuer-
wehr 21 Alarmmeldungen ein. 17 Mitglieder 
der Feuerwehr haben 2024 an kantona-
len Weiterbildungskursen teilgenommen.  
Manuel Hohl bedankte sich bei seinen Ka-
meraden für die Unterstützung und das 
Engagement im letzten Jahr. Er lobte auch 
die gute Zusammenarbeit zwischen der 
Feuerwehr und der Gemeindeverwaltung. 

NICOLAS FUX

Gemeindeschreiber

Beim Fahrzeugpark wurde der alte Toyota 
Hilux, der seit 1989 genutzt wurde, durch 
einen Ford Ranger ersetzt. Der Kanton be-
teiligt sich an den Kosten.
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MUSICAL «GROOVE»

Die Schülerinnen und Schüler des Kinder-
gartens und der Primarschule von Grächen 
freuen sich, zahlreiche Zuschauer zu zwei 
Aufführungen des Musicals „Groove“ in 
der Pfarrkirche von Grächen begrüssen zu 
dürfen.
Das Musical „Groove“ handelt von einem 
Knaben, der widerwillig an seinem Ge-
burtstag mit seiner Mutter die Musikprobe 
besuchen muss und unverhofft erstaunli-
che Erfahrungen machen darf.

Unter der fachkundigen Leitung von Hans-
ruedi Kämpfen, dem grossen Einsatz der 
Lehrpersonen, der tatkräftigen Unterstüt-
zung durch Musikantinnen und Musikanten 
der Musikgesellschaft Hannigalp sowie 
vieler helfender Hände haben wir fleissig 
geübt.

AUFFÜHRUNGSDATEN
8. und 15. April, jeweils um 18.00 Uhr.

SCHULE
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DAS PILGERJAHR MIT DEN 
ARMEN BEGEHEN

Das Wort «Anawim» ist ein alttestament-
liches Wort, welches „die Armen Gottes“ 
bedeutet. Der Begriff heisst konkret: Men-
schen die ihre Hoffnung und ihr Vertrauen 
nur auf Gott setzten. Diese „Armen Gottes“ 
hatten weder Erbe noch irdische Sicher-
heiten, worauf sie bauen konnten. Deswe-
gen vertrauten sie allein auf Gott und das 
Kommen Jesu, dem Messias Gottes. Jesus 
selbst verstand sich auch als «Anawim». 
Seine Botschaft im Lukas Evangelium (4, 
18ff) war an sie gerichtet. Er hat den Be-
griff „Armut im Geiste“ eingeführt als 
Grundtugend für alle seine Jünger. Armut 
im Geiste heisst nicht einfach materielle 
Not oder das Erstreben nach Elend und be-
deutet auch nicht, den Reichtum als Übel 
zu betrachten. Er hilft uns wahrzunehmen 
wie wir von Gott reichlich beschenkt wur-
den. Er hilft uns in Dankbarkeit und Demut 
zu leben, egal unserem sozialen Status. Im 
Geiste der Armut zu leben bedeutet: Sich 
ganz abhängig wissen von der Liebe Got-
tes. So gesehen sind auch die Reichen arm, 
wenn sie demütig leben und Gott danken 
für ihren Reichtum und auch bereit sind, 
ihn für den Mitmenschen einzusetzen. Ge-
segnet ist nur, wer sich auch tatkräftig für 
die Armen und Notleidenden einsetzt, wie 
Jesus im Mt. 25:40 sagt: „Was ihr für einen 
meiner geringsten Brüder getan habt, das 
habt ihr mir getan“. Ohne den Geist der 
Armut kann es kein dauerhaftes Engage-
ment für die Armen geben. 
Die Fastenzeit bietet uns jedes Jahr die 
Chance an die Armen zu denken und ih-
nen zu helfen. In der Fastenzeit sollen wir 
auf einiges verzichten, zum Beispiel Alko-
hol usw. Diese geistliche Übung bedeutet 
nicht eine Art zu sparen. Nein, wer fastet, 
der gibt den Armen, was er nicht gegessen, 
getrunken oder getragen hat. Damit es uns 

einfacher geht, haben wir die Fastenaktion 
und die Fastensuppe. Wir als Pfarrei haben 
jedes Jahr konkrete Projekte, die wir aus 
unserer Fastenaktion unterstützen. Unser 
Thema dieses Jahr lautet: Teilen, um Zu-
kunft zu schaffen. (Mehr über diese Aktion 
entnehmen Sie dem März-Pfarrblatt). Im 
Pilgerjahr sollen wir die Armen nicht ver-
gessen. Sie brauchen auch eine besse-
re und hoffnungsvollere Zukunft und wir 
können ihnen dies ermöglichen. Wir sind 
eingeladen unsere Hände und Herzen für 
die Armen zu öffnen. Wenn wir so tun, sind 
sie nicht nur für die Mitmenschen geöff-
net, sondern auch für Gott. Denn „Was ihr 
für einen meiner geringsten Brüder getan 
habt, das habt ihr mir getan“. 

Kalender 
17.04.25 Gründonnerstag
15.00 Uhr Messe vom letzten Abendmahl 
mit Schülern
20.00 Uhr Messe vom letzten Abendmahl
21.00 – 23.00 Uhr Stundengebet
 

18.04.25 Karfreitag
06.00 – 15.00 und 16.00 Uhr Stundengebet
15.00 Uhr Kinder– und Seniorengerechte 
Karfreitags-Liturgie
20.00 Uhr Feier vom Leiden Jesu

19.04.2025 Karsamstag
21.00 Uhr Feier der Osternacht

20.04.2025 Ostern 09.30 Uhr Amt

26.04. Erstkommunion um 10.00 Uhr

29.05.2025 Fronleichnam 

PFARREI

AUGUSTUS IZEKWE

Pfarrer
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März Sa. 29. 3. Snowspring Open-Air

So. 30. Summit Sounds Stafelbar

April Sa. 05. Lotto Samariterverein

Di. 08. Schüler Musical

Mi 09. Samariterverein: Nothilfekurs. Anmeldung 079 392 06 15

Sa. 12. Gourmet Schleif

Di. 15. Schüler Musical

Fr. 18. Karfreitag

So. 20. Ostern

So. 20. Musikgesellschaft: Jahreskonzert im Gemeindesaal

Di. 22. Samariterverein: Nothilfe bei Kleinkindern Anmeldung 079 392 06 15

Sa 26. 10:00 Erstkommunion

Mai Do. 29. Auffahrt

Sa. 25. 28. Dekanats- und Cäcilienfest mit Choraufführungen

Do. 29. Auffahrt

Juni Fr.-So. 06.-08. Heimattagig Zaniglas

So. 08. Pfingsten

Sa. 14. Sommer Opening und Alpaufzug

So. 15. Season Opening Brunch auf der Hannigalp

Do. 19. Fronleichnam

Sa. 28. 8. Harley-Treffen Grächen

VERANSTALTUNGSKALENDER
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Gewerbe +

Dienstleistungen
nach Branchen

Ferienwohnungen/Gruppenlager
3, 9, 10, 21a, 23, 42b, 45b, 46, 69, 70, 

75 79, 81, 83

Abwartsdienst………………. 42b
Abbruch/Entsorgung.……….…42
Akupunktur…..….…...……… 6a
Apotheke.……………...….….. 1
Architektur……………..…….. 77
Aushubarbeiten…...…..……..37b
Autos, Garagen….…..….21a, 21b
Autowaschanlage   …  ….…..  ….  21a  
Bäckerei, Konditorei...….…. 41, 56
Banken, Bancomat.……….…...47
Bar………….....…….....…… 63
Baugeschäfte…………….7, 8, 42
Bedachungen…..……….…. 8, 17
Betten, Bettenwaren...…..…5, 83a
Bikes..………..…...…...……. 45
Biketouren………………….…76
Blumen………………….……22
Bodenbeläge…..……....5, 23, 83a
Brennerservice     …  …..………...  20  
Catering……….…..…..…60, 69a
Cheminéebau………………... 23
Coiffure Damen + Herren..  …..…  11  
Dampfbad.………....29, 31, 32, 33
Dichtungen……...….…………46
Edelsteine…………………...38b
Elektroapparate…………....13, 43
Elektroinstallationen………...…13
Elektrokontrollen und -bedarf .…13
Elektro-Service……...…….…37b
Elektro-Taxi  ……….…  ……..…  84  
Fernsehinstallationen……….…79
Fitness…......6b, 29, 31, 32, 33, 75
Fleischwaren.…………....12, 69a
Forstbau, Forstbetrieb……....9, 15
Fotofachgeschäft…..……….…79
Fotobücher /-geschenke..…...…14
Freizeitpark……….…….…….75
Fusspflege  ……...........….  38b, 39  
Gartenbau…………..…..….9, 44
Gas-Depot………..…………..84

Gastro-Service……..……….…60
Geschenkartikel……...10, 22, 38b
Getränke  ………  ………..…  12, 84  
Hallenbad……………..……...33
Haushaltapparate……...……...43
Haushaltartikel…….………..…12
Haustechnik…..…………...17, 74
Heizöl………….….……….....42
Heizungen….……..…..17, 20, 74
Holzbau………..………...25, 83a
Hotels…………..…………27-37
Hotel-Apparate  …  …...………...  4  3  
Immobilien……..…….……77, 83
Ingenieur- + Planungsarbeiten….24
Innenausbau.  ………..…...  25, 83a  
Kaminbau………….………....23
Kinesiologie………….……..…40
Kosmetische Artikel…………..…1
Kosmetik, Behandlung…….38b, 39
Kranarbeiten………….….37b, 42
Küchenbau………..……...….83a
Kunstnägel Gel + Acryl…….…38b
Kurse Mountainbike, eBike  ….….  76  
Lamellenstoren…………...….69b
Lebensmittel………..……....…12
Lymphdrainagen  …….…  6a, 6b, 39  
Malergeschäft………………4, 82
Massagen….. 6a-c, 38b, 39, 40, 70
Matratzen…..……………..5, 83a
Medikamente………………...…1
Metallbau……………………..18
Metzgerei…....………………69a
Mode…………...…………81, 86
Muldenservice …..………..37b, 42

Naturheilpraktik.…...............…40
Ofenbau………………………23
Osteopathie  ………..….………  6a  
Pannendienst…….….….21a, 21b
Papeterie………..…………....10
Parkettboden………..…5, 23, 83a
Partyservice……………...60, 69a
Pédicure, Fusspflege…..…38b, 39
Permanent Make-up……....….38b
Plattenbeläge………..…….19, 23
Physiotherapie……………....6a-c
Pneu und Pneuservice  …......  21,22  
Radio, Fernsehen………….…. 79

Renovationen...7, 8, 4, 23a, 25, 83a
Reparaturen
- Bikes……………….…...…..45
- Haushaltgeräte………..……..43
- Hotelgeräte…………..……...43
- Radio, Fernsehen……………79
- Ski, Snowboard..….38, 45, 81, 86

Restaurants  .........   2  9  , 31-36, 4  9  -66  
Sandstrahlen…………..…42b, 82
Sanitäre Anlagen……….….17, 74
Sauna…………...…29, 31, 32, 33
Schlosserei…………..….……18
Schlüsselservice……..….…….83
Schmuck……………...……....10
Schreinerei……..……..…25, 83a
Schuhe……..…………38, 81, 86
Schwimmschule…..………...…73
Ski………..……….38, 45, 81, 86
Skischulen…...………….…71,72
Snowboards .............. 38, 45, 81, 86
Solarium………..29, 31, 32, 33, 39
Solaranlagen……………….…17
Sonnenstoren………..…… 5, 69b
SPA Wellness………28, 31, 32, 33
Spenglerei…….….……17, 18, 74
Spielwaren…….………...……10
Sportgeschäfte……..38, 45, 81, 86
Sportzentrum ….…………..….75 
Sprudelbad  ..…..…...  29, 31, 32, 33  
Taxi……………………….….87
Telefoninstallationen…………..13
Transporte …….…...…37b, 42, 84 
Trauerfloristik, Kränze……..…..22
TV-Installationen  …………...….  79  
Uhren………………….….….10
Umbauten…..………..25, 77, 83a
Unterlagsböden  …………….…  82  
Verwaltung FeWo…………....45b
Vorhänge  …………………...….  5  
Waschmaschinen……..…..…..42
Webseiten………….………….2
Weine…………………….…39a
Wellness ….…1, 29, 31, 32, 33, 36
Werbung ……………..….….…2
Werkleitungen……………...…18
Winterdienst….…..………37b, 42
Wohnresidenz  …………..…….  85  
Zimmerei….………..……25, 83a



Gewerbe + Dienstleistungen   nach Alphabet

1 Apotheke Lagger Rolf
Medikamente, Homöopathie, kosmetische Produkte, Parfumerie
027 956 23 33 | apotheke.lagger@ovan.ch | www.apotheke-lagger.ch

2 Augensaft GmbH, Alexander Walter
Professionelle Webseiten, Werbung und Grafik
079 672 77 75 | info@augensaft.com | www.augensaft.com

3 B&B Azapartments, Manuela + Damian Amstutz
Apartments für 2 bis 40 Personen
079 244 53 66 | info@azapartments.ch | www.azapartments.ch

4 Biffiger Malergeschäft GmbH, Leonardo Biffiger
Fassaden, Innenräume, Renovationen, Neu- und Umbauten, Beschriftungen u.a.
027 956 19 24 | 079 310 73 46

5 Brantschen René
Innendekorationen, Bodenbeläge, Sichtschutz, Möbel
079 355 28 67 | www.rb-raumdeko.info

6a Brantschen Therapie, St. Niklaus
Physiotherapie, Osteopathie, Akupunktur, Lymphdrainage
027 956 35 25 | www.therapie-brantschen.ch

6b Physiotherapie Visbeen, Physiotherapie, manuelle Therapie, manuelle Lymphdrainage (Sport), 
Rehabilitation, Schwindeltraining, Behandlung nach Operation, Sportmassage, Heimbehandlungen
027 955 69 44 | www.physio-graechen.ch

6c Physiotherapie Schnidrig, St. Niklaus | Stosswellentherapie, Klassisches – und Kinesiotaping, Prävention, 
Manuelle Therapie, Rehabilitation, Dry-Needling
077 498 32 39 | www.physiotherapie-schnidrig.ch

7 Bausanierung Truffer
Betonsanierung, Abdichtungen, Beschichtungen, Kundenmaurer, Bauallrounder
079 798 70 37 | info.bst@gmx.ch

8 RB Bau - Bau & Renovationen, Roland Brigger
Neubauten, Umbauten, Renovationen, Dachdeckerarbeiten
079 213 38 53 | brigger.roland@bluewin.ch

9 Peter-Bosshard.ch, dipl. Förster HFF
Forst und Gartenbau
079 422 27 62 | info@peter-bosshard.ch | www.peter-bosshard.ch

10 CENTER SHOP, Walter Egon AG
Spielwaren, Souvenirs, Geschenke, Uhren, Papeterie, Schmuck, Ferienwohnungen
027 956 11 56 | info@fotowalter.ch | www.fotowalter.ch

11 Coiffeur Hairstyle ANGELA, Angela Sarbach
Damen und Herren
027 956 39 18

12 DENNER-Satellit, Florian Sauer | 027 955 69 91
Lebensmittel, Fleischwaren, Getränke, Hauslieferungen
Mo-Fr 08:00-12:30 14:00-18:30, Sa 08:00-12:30 14:00-17:00, Saison Sa 08:00-18.00 und So 15:00-18:00

13 Elektro Sies GmbH
Elektro-Kontrollen, Elektro-, Telefon- + SAT-Installationen, Verkauf Elektro-Geräte
027 956 24 30 | sies@elektrosies.ch | www.elektrosies.ch

14 expertfoto.ch, Walter Egon AG
Fotobücher auf Fotopapier, Kalender, Fotokarten, Fotogeschenke
027 956 11 12 | info@expertfoto.ch | www.expertfoto.ch

15 Forstrevier Stalden und Umgebung, Zu Stadlu 439, 3925 Grächen
027 952 20 30 | 078 826 46 62 (Revierförster Valentin Eyholzer)
info@forstbetriebstalden.ch | www.forstbetriebstalden.ch
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17 FUX JOSI, SANITÄR- + SOLARANLAGEN, St. Niklaus
Spenglerei, Heizungen, Bedachungen, 24h-Reparatur-Service
027 956 23 22 | info@fuxjosi-haustechnik.ch | www.fuxjosi-haustechnik.ch

18 FUX Karl, St. Niklaus
Schlosserei, Metallbau, Werkleitungen
079 447 54 85 | karli.fux@bluewin.ch

19 FUX RETO GmbH, St. Niklaus / Rittinen
Plattenlegerarbeiten innen und aussen
027 956 14 15 | 079 242 16 75 | info@art-ofenbau.ch | www.art-ofenbau.ch

20 Fux Viktor, eidg. Dipl. Heizungsmonteur
Feuerungsfachmann, Heizungen, Brennerservice
027 956 34 50 | 079 357 51 84 | viktor.fux@bluewin.ch

21
a

Garage Abgottspon
24h offizieller Abschlepp- und Pannendienst, Verkauf, Reparaturen aller Marken, Autowaschanlage
027 956 33 63 | 079 240 53 86 | info@garage-abgottspon.ch | www.garage-abgottspon.ch

21
b

Garage Touring Ruppen GmbH, St. Niklaus, Renault Dacia Händler, Garage plus Partner, 
Automechanik/Autoelektro, Verkauf Neu- und Occasionfahrzeuge aller Marken
027 956 11 18 | info@garage-touring.com | www.garage-touring.com

22 Kreativwerk Viktoria, Nadine und Rebecca
Blumen und mehr …
027 956 35 26

23 R.& B. Gruber, Kamin- + Ofenbau, Neubau + Sanierungen, 
Maurerarbeiten, Naturstein-, Keramik-, Kork-, Parkett- + Laminatbeläge
079 632 55 70 | 079 632 55 71 | info@gruberei.ch | www.gruberei.ch

24 h-plan engineering gmbh, Nevio Ruff
Planungs- und Ingenieurdienstleistungen im Baubereich, ob Neubau oder Umbau
027 946 39 00 | info@h-plan-ing.ch | www.h-plan-ing.ch

25 Holzschmiede Brigger GmbH, Christian Brigger
Schreiner, Zimmermann & mehr
078 804 56 58 | info@holzschmiede-brigger.ch | www.holzschmiede-brigger.ch

 27 Hotel ALPHA, Rita + Kurt Schibler
Familienhotel
027 956 13 01 | hotel.alpha@sunrise.ch | www.alpha-graechen.ch

28 Hotel, BnB Chez BeNi
Guesthouse inkl. Frühstück
027 956 11 16 | info@chez-beni.ch | www.chez-beni.ch

29 Matterhorn Valley-Hotel DESIRÉE, Jonas + Nadja Ruppen
Familien-Hotel, saisonale Öffnungszeiten
027 956 30 60 | 078 623 83 49 | info@hoteldesiree.ch | www.hoteldesiree.ch

30 Hotel EDEN, Kurt Schnidrig-Zimmermann
Familienhotel mit Topaussicht
027 956 26 66 | info@eden-hotel.ch | www.eden-hotel.ch

31 Hotel GÄDI, Martin Brigger & Melanie Williner bei der Hannigalpbahn
Herzliche Stimmung, feine Küche, freundlichstes CH-Hotel 2017 in Kategorie „klein + fein“
027 956 18 28 | info@hotel-gaedi.ch | www.hotel-gaedi.ch

32 Lifestyle & Spa Hotel Grächerhof
Italienische Küche, Sonnenterrasse, Kaminbar, Wellness Bereich
027 956 25 15 | info@graecherhof.swiss | www.graecherhof.ch

33 Aktiv-Hotel & SPA Hannigalp, Olivier und Sandra Andenmatten
Restaurant, Hallen- + Sprudelbad, Sauna, Solarium, Massagen, Tischtennis
027 955 10 00 | info@hannigalp.ch | www.hannigalp.ch

25
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27

35 Hotel-Restaurant SONNE, Bruno Anthamatten
Restaurant, Kinderspielplatz, Küche mit Einfällen, Walliser Gerichte mit einem Hauch des Südens
027 956 11 07 | hotel.sonne7@bluewin.ch

36 Hotel-Restaurant Walliserhof, Georgette Anthamatten
Das Hotel-Restaurant auf dem Dorfplatz, ganzjährig geöffnet
027 956 11 22 | 078 633 53 10| walliserhof@rhone.ch | www.hotel-walliserhof.ch

37 Hotel Zum See, Antonius Schnidrig
Ferien am idyllischen Bergsee
027 956 24 24 | info@hotel-zum-see.ch | www.hotel-zum-see.ch

37
b

JK Williner GmbH
Transport, Winterdienst, Reparaturwerkstatt
079 922 84 52 | info@jkwilliner.ch | www.jkwilliner.ch

38 Jo-Na-Sport
Sportgeschäft für Wintersport, bei der Talstation der Hannigalpbahn
078 338 99 98 | www.jonasport.ch

38
b

Casa Bella Beauty Paradies, Margrit Andenmatten
Ganzheitskosmetik für Ihr Wohlbefinden, Kunstnägel Gel + Acryl, Massagen, Permanent Make-up
027 956 23 87 | m.r.andenmatten@bluewin.ch | www.macasabella.ch

39 Kosmetik ESTETICA, Alexia Amstutz, mit eidg. Fähigkeitszeugnis
Gesichtsbehandlungen, Manicure, Pédicure, Massagen, Lymphdrainage, Fussreflex
079 764 27 08

39
a

Leukersonne, Damian Seewer AG, Susten
Der Familienbetrieb mit edlen Weinen und Spezialitäten, Degustationen
027 473 20 35 | info@leukersonne-dag.ch | www.leukersonne-dag.ch

40 Lochmatter Vroni
Kinesiologie, Massagen, Naturheilpraktik
079 310 04 66 | vlochmatter@bluewin.ch

41 Muri’s Produkte Bäckerei – Konditorei
Verschiedene Brote, Patisserie
079 436 60 81 | baeckerei.williner@bluewin.ch

42 Maxda GmbH
Transporte, Heizöl, Abbruch/Entsorgung, Winterdienst
0800 277 772 | 079 436 50 40 | info@maxdagmbh.ch | www.maxdagmbh.ch

42
b

my inceptum invest GmbH
Loft 1620, Gruppenunterkunft & Eventlokal. Ferienhaus Allalin, Gruppen bis 30 Personen
079 808 88 90 | info@ferienhaus-allalin.ch | ferienhaus-allalin.ch
Qualisan, Renovationen, Reinigungen, Sandstrahlarbeiten, Abwartsdienst | 079 808 30 00 | www.qualisan.ch

43 MIELE Competence Center, Walch-Haushaltmaschinen, St. Niklaus
Grosse Ausstellung mit Show-Küche, eigener Service- und Reparaturservice
027 956 13 60 | 079 213 66 68 | charly@walchmaschinen.ch | www.walchmaschinen.ch

44 Owal AG, St. Niklaus
Gartenbau: Beratung - Planung – Ausführung
079 220 38 44 | info@owal-ag.ch | www.owal-ag.ch

45 ONE Bike & Boards, Odilo Imboden
Fachgeschäft für Mountainbikes + Snowboards: Reparaturen, Service, Test, Verkauf
079 603 84 46 | info@onesport.ch | www.onesport.ch

45
b

Pfammi Group Alpenchalets im Wallis
Vermietung und Verwaltung von Ferienwohnungen
076 448 50 84 | info@alpenchalet-wallis.com | www.alpenchalet-wallis.com

46 Poesia AG, Emil Brändli, Unterkulm
Moderne ****Ferienwohnungen mit 4 bis 6 Betten
062 832 32 33 | emil.braendli@poesia-gruppe.ch | www.poesia-ferien.ch | www.poesia.ch
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47 Raiffeisenbank Mischabel-Matterhorn
Für alle Bankfragen, Mo-Fr 08.30-11.30, 14.30-17.30, Live Online-Beratung  Mo-Fr  bis 20.00
027 955 19 00 | mischabel-matterhorn@raiffeisen.ch | www.erlebnisbank.ch

49 Restaurant Bärgji-Alp, Tobias Williner
Grillspezialitäten, Raclettes, Fondues und à la carte
027 956 15 77 | mail@baergji-alp.ch | www.baergji-alp.ch

51 Restaurant Le Chalet Desirée, Jonas &  Nadia Ruppen
Saisonale Spezialitäten
078 623 83 49 | info@hoteldesiree.ch | www.hoteldesiree.ch

56 Muri´s Café zur Bäckerei
Best coffee in town, Brot & Patisserie vom Dorfbäcker Muri
027 956 50 28 | baeckerei.williner@bluewin.ch

54 Restaurant «La Torre» im Hotel Grächerhof
Italienische Spezialitäten - Kaminbar - Lounge Terrasse
027 956 25 15 | info@graecherhof.swiss | www.graecherhof.ch

60 Restaurant+Pension Taverne, Herold Truffer
Gastroservice, Partyservice, Raclette vom Holzfeuer, T-Bone-Steak, Feuerstein
027 956 15 40 | herold.truffer@bluewin.ch

62 Restaurant + Tea Room Thomas Platter Stube, Jacqueline Pollinger
027 956 50 00

62
a

Restaurant Träffpunkt, Bruno Anthamatten
Walliser Spezialitäten, tägliches Mittagsmenu und à la carte-Spezialitäten
027 956 11 07 | www.wohnresidenz-sanktjakob.ch

62
c

Restaurant Walliserhof, Georgette Anthamatten
Alpenrock-Spezialitäten und vieles andere
027 956 11 22 | 078 633 53 10 | walliserhof@rhone.ch | www.hotel-walliserhof.ch

63 Restaurant Walliserkanne / Sigis Bar, Sara + Hannes Schalbetter
Das Beste aus Küche und Keller, Zimmervermietung
027 956 25 91 | info@walliserkanne-graechen.ch | www.walliserkanne-graechen.ch

64 Restaurant Walliserstube, Claudia Fux
La Glareyarde, Raclette, Fondue, Walliser Spezialitäten
079 651 35 26 | welcomewalliserstube@gmail.com |www.restaurantwalliserstubegraechen.com

65 Restaurant Weisshorn, Familie Sven und Franziska Brigger
Steakhouse-Pizzeria: Pizzas in 21 Varianten, Take-away
027 956 23 14 | info@weisshorn-graechen.ch | www.weisshorn-graechen.ch

66 Restaurant Zum See, Pension Aaron, HP oder ZF
Liegt am See und beim Kneippgarten, Mitglied BnB Bed and Breakfast
027 956 10 70 | rest.zum.see@bluewin.ch | www.zum-see.ch

69 Ruppen-Walter Beatrice + Kurt Ferienwohnungen
Chalet Schwalbennest / Moos
027 956 39 58 | info@schwalbennest.ch | www.schwalbennest.ch

69
a

Roli’s Dorfmetzg Metzgerei, Roland Gernet
Walliser Trockenfleisch, Walliser Rohschinken, Grillspezialitäten
027 956 19 00 | 079 750 64 55

69
b

Schenker Storen AG Visp, Jean-Claude Jeiziner
Sonnenstoren, Lamellenstoren, Stoffstoren, Innenstoren, Service, Reparaturen
027 945 79 90 | schenker.visp@storen.ch | www.storen.ch

70 Schnidrig-Ruff Conni, Energie und Körperarbeit
Dipl. Akupunkt-Massage-Therapeutin, von Kassen anerkannt
Wohresidenz St. Jakob | 079/428 11 73 | Lebens-Energie@hotmail.com | www.Zentrum-Lebensenergie.ch

71 Schweiz. Ski- und Snowboardschule
027 956 17 77 | info@skischule-graechen.ch | www.skischule-graechen.ch
Präsident: Heinrich Gruber 079 433 17 51



72 Schneesport Grächen
Ski- und Snowboardschule
027 956 15 29 | 079 371 39 76 | info@zenklusensport.ch | www.schneesport-grächen.ch

73 Schwimmschule Jenny Gruber
Dipl. Schwimmlehrerin, Schwimmunterricht für Kinder ab 5 Jahren, Intensivkurse
079 475 11 39 | schwimmschule@gruberei.ch | www.gruberei.ch

74 Smart Haustechnik, Peter Ruppen
Sanitäre Anlagen, Heizungsanlagen
027 956 14 01| 079 220 39 42 | p.ruppen@hotmail.com

75 Sportzentrum, Freizeitpark, Gruppenunterkunft
Fitness, Indoor Spielpark und Tennis, Seilpark, Minigolf
027 955 69 55 | sportzentrum@graechen.ch | www.sportzentrumgraechen.ch

76 trailguides.ch, Odilo Imboden, Mountainbike Instruktor Swiss Cycling
Geführte Biketouren im Wallis / Fahrtechnikkurse Mountainbike und eBike
079 603 84 46 | info@trailguides.ch | www.trailguides.ch

77 Visual arch, Architekturbüro, Josef Rovina, Herbriggen
Planung, Realisierung und Verkauf von Immobilien, Umbauten, Renovationen
027 956 33 31 | info@visual-arch.com | www.visual-arch.com

79 Expert Walter – Fotowalter, Walter Egon AG
Fotografie, TV, Sat, Swisscom TV, Netzwerk, Ferienwohnungen
027 956 11 56 | info@fotowalter.ch | www.fotowalter.ch

81 Wannihorn-Sport  Rudolf Walter
Funktionelle Sportmode, ihr Fachgeschäft für Sommer und Winter, Ferienwohnung
027 956 12 89 | info@wannihorn.ch | www.wannihorn.ch

82 Williner Maler & Gipser AG
Maler- und Gipserarbeiten, Sandstrahlarbeiten, AFE Unterlagsböden
027 956 30 31 | 079 220 37 78 | info@williner-ag.ch | www.williner-ag.ch

83
a

Schreinerei, Zimmerei, Reparaturdienst, Williner Max
Innenausbau, Parkett, Möbel, Matratzen
027 956 12 07 | 079 220 78 44 | info@aw-holzbau.ch | www.aw-holzbau.ch

83 Immobilien, Ferienwohnungen, Williner Max
Schlüsselservice
027 956 12 07 | 079 220 78 44 | mail@maxwilliner.ch | www.maxwilliner.ch

84 Getränke und Transporte Williner
Getränke, Transporte, Tiefkühlprodukte, Gas
027 956 23 73 | Yvo 079 310 03 03 | Johnny 077 417 61 89 | gebr.williner@bluewin.ch

85 Wohnresidenz Sankt Jakob, Bruno Anthamatten, Heimleitung
Selbständiges und autonomes Wohnen in einer Gemeinschaft
027 956 51 50 | info@wohnresidenz-sanktjakob.ch | www.wohnresidenz-sanktjakob.ch

86 Zenklusen Sport & Mode
Sportgeschäft Winter & Sommer
027 956 15 29 | 079 371 39 76 | info@zenklusensport.ch | www.schneesport-grächen.ch

87 Zenklusen-Reisen Taxi, Reisebüro, Carreisen
027 956 24 56 | reisebuero.zenklusen@bluewin.ch | www.zenklusenreisen.ch

29
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Armbrustschützenverein
Loepfe Chiara | 079 523 99 23 | loepfec99@gmail.com

Beach Event
Höhn Patrick 076 472 13 23 | p.hoehn33@gmail.com | info@beach-event.ch | www.beach-event.ch

Bergrettung
Schnidrig Nick, Präsident | nick97.schnidrig@gmail.com | 076 442 51 93
Gruber Damian, Obmann | 079 629 06 62 | damian.gruber@gmx.ch

Brauchtumsgruppe Rittigrabu
Pfammatter Hildegard | 027 956 11 80 | 079 596 11 80 | pfammatterhildegard@gmail.com

Die Mitte Grächen
Andenmatten Mario | 079 502 22 70 | mail@mitte-grächen.ch | www.mitte-grächen.ch

Ferienwohnungsverein Grächen Apartments
Walter Björn | 079 220 43 63 | bjoern@fotowalter.ch | www.graechen-apartments.ch

Frauengemeinschaft
Tina Walter | 079 642 02 87 | tina.andenmatten@bluewin.ch

Freunde der Suonen von Grächen
Walter Ivo | 078 736 95 81 | ivo.walter@vallex.ch | www.suonen-graechen.ch

Gemischter Chor
Schnidrig Jenny | 079 202 85 50 | jenny.williner@gmail.com | Probe: Do. 19.30 Pfarreisaal

Grechu ischi Heimat
Biner Christof | +41 79 407 94 79 | cb@the-biners.ch | www.graechen-kultur.ch

Guggenmusik Big-Beans
Fux Louis | 079 832 95 10 | info@big-beans.ch | www.big-beans.ch

Hotelierverein Grächen
Ruppen Jonas | 079 205 11 06 | joruppen@gmail.com

Jagdhornbläser Gämschbeck
Arnold Schnidrig | 079 342 38 61 | arni-thesi@bluewin.ch

Jägerverein
Amstutz Benjamin | 079 286 47 74 | benjamin.amstutz@hotmail.ch

Jugendverein Grächen
Sarbach Nico | 077 477 12 09 | nicosarbach.2007@gmail.com | www.villa-u-18.ch

JUBLA
Murpf Samira |+41 79 284 45 75

Kinderfussball
Schürch Martin | 079 473 38 22 | mail@helvetia-zermatt.ch

Kleinkaliberschiessverein
Schnidrig Roland | 079 329 18 70 | roland.schnidrig@bluewin.ch

Kochende Männer
Ruff Gerold | 079 449 23 12 | gerold.ruff@sunrise.ch

Krabbelgruppe Grächen
Debora Andenmatten | 079 276 83 99 | debiabg95@gmail.com

Kulturverein Grächen
Schürch Martin | 079 407 94 79 | martin.schuerch@graechen.ch | www.graechen-kultur.ch

VEREINE UND ORGANISATIONEN
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VEREINE UND ORGANISATIONEN

Musikgesellschaft
Schnidrig Silvano | 079 231 27 44 | mghannigalp@hotmail.com | www.mg-hannigalp.ch

NEO/CSP Grächen
info@neo-grechu.ch | www.neo-grechu.ch

Samariterverein, Monatsübung, 19.00 Uhr am 1. Montag im Monat
Wyss Sandra, Chanton Deborah | 079 392 06 15 | deborah.chanton@gmail.com

Schäferverein
Anthamatten Daniel | 079 329 18 76 | daniel_anth@bluewin.ch

Schweiz. Ski- und Snowboardschule
Gruber Heinrich | 079 433 17 51 | heinrich.gruber@bluewin.ch
Gruber Urban, Skischulleiter | 079 220 71 35 | info@skischule-graechen.ch | www.skischule-graechen.ch

Skat-Club
Fux Silvia | 079 444 10 51 | www.skatgraechen.ch

Skibob-Club
Bauer Andy | 079 324 56 32 | mail@snowbike-graechen.ch | www.snowbike-graechen.ch

Ski-Club
Nico Fux | 079 243 30 65 | www.scgraechen.ch | nicofux00@gmail.com

Snowboard-Team “White out”
Imboden Odilo | 027 956 10 69 | 027 956 35 36 | info@onesport.ch

SVP Grächen
Brigger Elmar | 078 638 15 00  | jaegerstube@bluewin.ch

Sportfischerverein Bezirk Visp
Meichtry Richi | 079 755 81 59 | richi.meichtry@bluewin.ch

Theaterverein Grächen
Hohl Nathalie | 79 329 22 71 | nathalie-hohl@hotmail.com | www.theaterverein-graechen.ch

Tourismusverein
Björn Walter | 079 220 43 63 | bjoern@fotowalter.ch

Turn- und Sportverein Grächen
Alessia Hosennen, Alisha Jeiziner | 079 901 54 59 | tsvgraechen@gmail.com

UHC Ibex Grächen
Furrer Fabio | 079 732 07 39 | ibex.graechen@gmx.ch

Verein Ältere Leute
Truffer Katja | 079 654 94 48 | katjasarbach@gmx.ch

Verein Harley-Treffen
Aegerter Peter | 079 653 85 73 | peteraegerter@hinspeed.ch

Verein Zweitwohnungseigentümer Grächen
Loetscher Dani | 079 329 13 83 | danloe@bluewin.ch | www.vzw-graechen.ch

Vispertaler Alphörnler
Jeiziner Stefan | 079 365 94 60 | vispertaler.alphoernler@gmail.com

Wirteverein Grächen
Williner Sternau | 079 433 10 70 | sternau.williner@bluewin.ch | www.wirteverein.info
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Kleiner. Bessere Ferien. graechen.chKleiner. Bessere Ferien. graechen.ch

Unsere Bahn.
Unsere Zukunft.

«Gemeinsam für Grächen»
Flyer Rekapitalisierung TUG AG

Sie können diesen Flyer gerne aus der Broschüre herausnehmen. Wir würden 
uns über eine ausgefüllte Zeichnungsvereinbarung auf der vierten Seite freuen. 

Wir danken Ihnen von ganzem Herzen für Ihre Unterstützung! 



Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, 
Liebe Zweitwohnungsbesitzerinnen und -besitzer, 
Liebe Freunde von Grächen, Gewerbetreibende und Partnerfirmen,

Grächen ist mehr als ein Ort. Es ist unser Zuhause, unsere Heimat, unser Herzstück. Hier sind wir 
verwurzelt, hier kennen wir jede Gasse, jedes Haus, jede Piste und jeden Blick auf die Berge. Hier 
teilen wir Erinnerungen, Freundschaften und die Sehnsucht nach einer Zukunft, die wir gemein­
sam mit unserer Region gestalten.
Jede Generation steht vor Herausforderungen. Grächen hat schwierige Zeiten erlebt, doch es 
ging immer vorwärts. Heute sind WIR gefragt, einzustehen für unsere Vision:
Ein lebendiger, florierender Ort – wirtschaftlich stark, gemeinschaftlich verwurzelt, mit guten Per­
spektiven. Die Beteiligung der Bevölkerung, der Zweitheimischen, des Gewerbes und der Region 
bedeutet mehr als eine Investition – es ist ein Bekenntnis zu Grächen. Es ist die Entscheidung, 
Grächen lebendig zu halten, Arbeitsplätze und die Infrastruktur zu sichern und gemeinsam in 
eine sichere Zukunft zu gehen. Grächen ohne Bergbahn, ohne Schneesport, ohne Tourismus – 
unvorstellbar. 
Grächen ist es sich gewohnt, zusammenzuhalten. Wenn Schneeberge die Strassen blockieren, 
rücken wir mit Schaufeln aus. Wenn ein Nachbar Hilfe braucht, sind wir da. Und wenn das Dorf 
vor Herausforderungen steht, dann nehmen wir das Schicksal gemeinsam in die Hand. Jetzt ist 
genau dieser Moment gekommen! Mit der Zeichnung von Aktien helfen wir unseren Bergbahnen 
wieder auf stabilen Beinen zu stehen. Wir sichern nicht nur deren Fortbestand, sondern tragen 
aktiv dazu bei, dass Grächen ein verlässlicher Partner, ein attraktiver Wohnort und unsere Ferien­
region Grächen­St. Niklaus ein Juwel unter den Schweizer Ferienorten bleibt. zämu fer Grechu

Geplante Sanierung
Verwaltungsrat und Gemeindepräsident Martin Schürch wurde vom Gesamtverwaltungsrat der 
TUG AG zum Delegierten für die Rekapitalisierung ernannt. Kurt Schär wird seine Position als 
Verwaltungsratspräsident der Touristischen Unternehmung Grächen AG auf Ende Geschäftsjahr 
an der nächsten a.o. Generalversammlung zur Verfügung stellen. Für eine erfolgreiche Sanierung 
der Touristischen Unternehmung Grächen AG sind die folgenden Schritte notwendig: 

 1. Aktienkapitalschnitt von 90% (14.2 MCHF auf 1.4 MCHF)
 2.  Forderungsverzicht von 80% auf Kreditoren und nicht pfandgesicherten Darlehen  

(19.6 MCHF auf 10.2 MCHF)
 3.  Rekapitalisierung von mindestens 6 MCHF (Von den Hauptaktionären liegen Zusagen von 

rund 40% des benötigen Aktienkapitals vor. Da aktuell keine weiteren Zusicherungen von 
Aktienzeichnungen im grösseren Stil vorliegen, müssen die fehlenden 3.5 MCHF durch die 
Region, die Bevölkerung und Zweitheimische gezeichnet werden.) 

Nach der Sanierung wird es wichtiger denn je sein, gemeinsam die touristische Zukunft Grä­
chens aktiv zu gestalten. Der Verwaltungsrat wird neu besetzt und die Gemeinde wird das lokale 
Gewerbe, die Bevölkerung und die Zweitheimischen aktiv in die Entwicklung eines Masterplans 
für Grächen einbinden, mit einem besonderen Fokus auf den Tourismus.

Terminplan:
Rekapitalisierung Zeichnungsvereinbarung
Forderungsverzicht Gläubigerversammlung
Aktienkapitalschnitt a.o. Generalversammlung
Aktienkapitalerhöhung a.o. Generalversammlung
Neuwahlen VR Generalversammlung



So zeichnen wir Aktien und werden Teil der Lösung
Die Aktienzeichnung zur Rekapitalisierung beginnt am  
5. März 2025 und endet am 30. April 2025. Wir können Ak­
tien mittels der beiliegenden Zeichnungsvereinbarung 
oder online zeichnen. Der Nennwert einer Aktie beträgt 
CHF 1‘000, was somit dem minimalen Zeichnungsbetrag 
entspricht.  Sofern die Sanierung mit der Rekapitalisie­
rung zustande kommt – aber nur dann – wird die Zeich­
nungsvereinbarung rechtsgültig und gilt als Schuldaner­
kennung und verpflichtet zur Einzahlung des gezeichneten 
Betrages. Die Liberierung, respektive Bezahlung des Nenn­
wertes der Aktie kann vorzugsweise direkt mittels Einmalzah­
lung oder aber in 2 oder 4 Tranchen jährlich erfolgen. Mit einer 
Einmalzahlung helfen wir der TUG AG massgeblich, da insbe-
sondere im ersten Jahr Kapital zur Sicherung der Liquidität und  
zur Bezahlung der Nachlassdividende benötigt wird. 
Zeichnen wir Aktien. Ein einfacher Schritt mit grosser Wirkung – jeder Beitrag macht den Unter­
schied. Sprechen wir in unserem Umfeld darüber, erzählen es Freunden, Bekannten und allen 
Gewerbetreibenden in der Region, welchen Grächen am Herzen liegt. Mit unserer Beteiligung 
können wir Grächen stärken, sichern und weiterentwickeln. Gehen wir es gemeinsam an!

Vorgesehene Gutschrift auf den jeweiligen Kapitalerhöhungsbetrag
Die Gesellschaft beabsichtigt, dass die Aktienzeichner/innen während den ersten 4 Jahren je 
Zeichnungsbetrag von CHF 5‘000 Anrecht auf ein Jahresabonnement der Bergbahnen Grächen 
während dem Vorverkauf zum Preis von CHF 500.00 erhalten.

www.zämufergrechu.ch

Martin Schürch
Gemeindepräsident

Philipp Possa
Sachwalter Transliq AG

«In den nächsten Monaten wird die Zukunft unserer Bergbahn und da­
mit die touristische Zukunft Grächens absolute Priorität haben. Eine 
erfolgreiche und nachhaltige Sanierung der Bergbahnen ist von es­
senzieller Bedeutung – nicht nur für die touristischen Akteure und Leis­
tungsträger, sondern für unsere Gemeinde und unsere Region. Damit 
die Sanierung gelingt, sind wir auf die Hilfe aller angewiesen. Jede Per­
son, die für ihr Gewerbe, ihre Ferienwohnung, ihre Zweitwohnung oder 
für sich und ihre Kinder in Zukunft in Grächen ein Skigebiet will, sollte 
sich der Dringlichkeit der aktuellen Situation bewusst sein und mithel­
fen, die Rekapitalisierung erfolgreich zu gestalten.»

«Dank der Nachlassstundung konnte der Betrieb und insbeson­
dere die Wintersaison 2024/2025 der TUG AG gesichert wer­
den. Nun gilt es Mittels einer genügenden Rekapitalisierung die 
Sanierung umzusetzen. Die Sanierung ist zwingend notwendig, 
um den Konkurs über die TUG AG abzuwenden und erfolgreich 
aus der gerichtlichen Nachlassstundung entlassen zu werden.»
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Ich nehme zur Kenntnis, dass die Touristische Unternehmung Grächen AG beabsichtigt bzw. dazu gedrängt 
ist, eine Rekapitalisierung für eine erfolgreiche Sanierung zu machen. Für die Finanzierung der Rekapitalisie­
rung wird eine Kapitalerhöhung von mindestens 6 MCHF notwendig sein. Der Verwaltungsrat kann an einer 
ausserordentlichen GV die Kapitalerhöhung zur Durchführung vorlegen und abschliessen, sofern mit den Er­
klärungen zur Aktienzeichnung mindestens 6 MCHF neues Eigenkapital zustande kommen und die Aktionäre 
der Kapitalerhöhung zustimmen.

Persönliche Angaben 
(Die Aktien können nur auf eine natürliche oder juristische Person ausgestellt werden)  

Name/Vorname:

Geb. Datum: Strasse/Nr.: 

PLZ/Ort: Land:

E­Mail: Telefon:    
    
erklärt sich hiermit bereit, die Rekapitalisierung zu unterstützen, in dem er/sie sich wie folgt beteiligt:  
  
Zeichnung von        (Anzahl) Zertifikate über 1 Aktie zu CHF 1‘000.00 (+1% Emissionsabgabe) 
 
Sofern obgenannte Voraussetzung erfüllt ist, gilt diese Zeichnungsvereinbarung gleichzeitig als Schuld­
anerkennung und der/die Erklärende verpflichtet sich, den gezeichneten Betrag wie folgt auf ein von der 
Gesellschaft noch bekannt zu gebendes Konto einzuzahlen.    
    
  Ich werde den Betrag einmalig überweisen:   
  100% 30 Tage nach Zustellung des Emissionsprospektes und des Zeichnungsscheines  
   
  Ich werde den Betrag in zwei Tranchen überweisen:   
  50% 30 Tage nach Zustellung des Emissionsprospektes und des Zeichnungsscheines   
  50% 1 Jahr nach der ersten Fälligkeit  
    
  Ich werde den Betrag in vier Tranchen überweisen:   
  25% 30 Tage nach Zustellung des Emissionsprospektes und des Zeichnungsscheines   
  25% 1 Jahr nach der ersten Fälligkeit  
  25% 2 Jahre nach der ersten Fälligkeit  
  25% 3 Jahre nach der ersten Fälligkeit  
    
  Ich bin einverstanden, dass mein Name als Unterzeichner/in dieser Vereinbarung  
  veröffentlicht wird.   
    
Je Zeichnungsbetrag von CHF 5‘000.00, erhält man Anrecht auf den Erwerb eines Jahresabonnements der 
Bergbahnen Grächen, während dem Vorverkauf zum Preis von CHF 500.00 für die Dauer von 4 Jahren. 

Diese Absichtserklärung ist für den/die Unterzeichnende(n) bindend.    
    
    
Ort und Datum:   Unterschrift:    
    
Diese Erklärung ist bis am 30. April 2025* an folgende Adresse zu senden:    

Touristische Unternehmung Grächen AG 
zämu fer Grechu    
Dorfplatz 782    
3925 Grächen   

*Der Verwaltungsrat kann die obengenannte Frist verlängern.    

Zeichnungsvereinbarung



37

UNTERNEHMER NEWS

Die Matterhorn Valley Hotels streben mit 
diesem neuen Angebot unter dem Motto 
„Gemeinsam für ein attraktives Grächen 
für unsere Feriengäste“ eine engere Zu-
sammenarbeit mit den Ferienwohnungs-
vermietern an und ermöglichen so eine 
Win-Win-Situation mit positiven Effekten 
für Hotels, Vermieter und Gäste. Zurzeit 
wird das Angebot in Zusammenarbeit mit 
sieben Ferienwohnungsvermietern umge-
setzt.
Es ist geplant, das Angebot auch in der 
Sommersaison 2025 weiterzuführen und 
Ferienwohnungsvermieter sind herzlich 
eingeladen, Partner dieses Angebots zu 
werden. Ihre Mitwirkung besteht darin, das 
Angebot auf all ihren Kommunikations-
kanälen zu verbreiten und ihren Gästen 
gegenüber zu kommunizieren, damit die-
se von den vergünstigten Hotelleistungen 
profitieren können. Die aktive Bewerbung 
dieses Packages sorgt für eine zusätzliche 
Attraktivierung des eigenen Angebotes 
und trägt zur Belebung des Ortes bei. Alle 
mitwirkenden Ferienwohnungsvermieter 
erhalten zudem als Dankeschön einen Gut-
schein im Wert von CHF 50 für die Matter-
horn Valley Hotels.
Die beiden Hoteliers freuen sich, wenn das 
Hotelpackage für Ferienwohnungsgäste 
gemeinsam mit den Vermietern weiter vo-
rangetrieben werden kann. Bei Fragen und 
für weitere Informationen zu dem Angebot 
stehen sie gerne zur Verfügung: 

Olivier Andenmatten, Aktiv Hotel & 
Spa Hannigalp, olivier@hannigalp.ch,  
027 955 10 00 

Jonas Ruppen, Family Hotel & Spa Desi-
rée, joruppen@gmail.com 027 956 30 60

MATTERHORN VALLEY  
HOTELS UND FERIEN- 
WOHNUNGSVERMIETER 
SPANNEN ZUSAMMEN:  
ATTRAKTIVES ANGEBOT FÜR 
FERIENWOHNUNGSGÄSTE

Olivier Andenmatten und Jonas Rup-
pen, Initianten der Hotelkooperation 
„Matterhorn Valley Hotels“, haben in der 
Wintersaison zusammen mit den Ferien-
wohnungsvermietern ein spezielles Hotel-
Package für Ferienwohnungsgäste lan-
ciert. Im Rahmen des Packages profitiert 
der Ferienwohnungsmieter von vergüns-
tigten Leistungen in den Matterhorn Valley 
Hotels. Der Gast bezieht dafür online über 
die Website der Matterhorn Valley Hotels 
einen Gutschein, der in den beiden Betrie-
ben Family Hotel & Spa Desirée und Ak-
tiv Hotel & Spa Hannigalp eingelöst wer-
den kann. Beim Bezahlen der definierten 
Leistungen mit dem Gutschein profitiert 
der Gast von attraktiven Ermässigungen: 
20% Rabatt auf das Hotel-Frühstück und 
den Wellness-Eintritt, 10% Rabatt auf das 
Abendessen inkl. Getränke (à la carte oder 
Menü).
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UNTERNEHMER NEWS

SCHWEIZER SKI- UND 
SNOWBOARDSCHULE 
GRÄCHEN

Herzlichen Dank!
•	für eine unvergessliche Saison
•	für das Vertrauen und die tolle Zusam-

menarbeit
•	für diese strahlenden Augen und die vie-

len schönen Momente

Wir blicken zurück auf eine fantastische 
Saison und freuen uns schon jetzt auf den 
nächsten Winter!
Verstärke auch Du unser Team für die kom-
mende Saison:
info@skischule-graechen.ch

ERÖFFNUNG FREIBAD  
GESCHINA IN BRIG

Wir freuen uns, das Freibad Geschina am 
Samstag, 17. Mai 2025, zu eröffnen!
Auf Dich warten:
•	50 und 25 Meter Schwimmbecken
•	Kleinkinderbecken mit Segeltuch und 

Familienbecken
•	1- und 3-Meter-Sprungturm
•	80 Meter Rutschbahn
•	Ping Pong Tisch
•	Kiosk und Restaurant mit Sonnenterrasse
•	Ausreichend Parkplätze

EINTRITTSPREISE:
1 Tag: Erwachsene: CHF 6.00 
Saison: CHF 100.00
1 Tag: Lehrlinge: CHF 5.00 
Saison: CHF 90.00
1 Tag: Kinder: CHF 3.50 Saison:
CHF 70.00

EVENTS:
•	Jeden Mittwoch Frühschwimmen ab 

07.00 Uhr
•	Pilates Flow jeden Mittwoch ab 06.00 Uhr
•	Nachtschwimmen
•	und anderes

Das Freibad in Brig ist in nur 35 Minuten 
mit dem Auto von Grächen aus zu errei-
chen. Das Geschina Team freut sich auf 
Deinen Besuch.
Gastro Event Gruber GmbH Grächen
Valerie & Urban Gruber

URBAN GRUBER

Skischulleiter
+41 79 220 71 35



40

WELLNESS-, GESUNDHEITS- UND 
ENTSPANNUNGSANGEBOTE

Lifestyle & Spa	 graecherhof.ch
Hotel Grächerhof	 027 956 25 15

Einziges Hallenbad in Grächen & 
hannigspa.ch	 027 955 10 00

Hotel Walliserhof	 027 956 11 22

Hotel Zum See	 hotel-zum-see.ch
	 027 956 24 24

Vroni Lochmatter	 079 310 04 66	
Kinesiologie, Naturheilpraktik, Massagen

Conny Schnidrig	 079 428 11 73
Dipl. Akupunkt-Massage-Therapeutin, 
von Kassen anerkannt

Roland Schnidrig	 079 329 18 70
Sauna, Massagen

Marlies Walter	 079 240 49 55
Klassische Körpermassage, Rücken- 
Nacken-Massage, Fussdruckmassage, 
EnergiebehandlungenKOSMETIK

Casa Bella	 027 956 23 87
Nagelstudio, Micro Blading,  
Permanent Make-up

Kosmetik ESTETICA	 079 764 27 08
Manicure, Pédicure, Lymphdrainagen, 
Fussreflex

Imboden Renate	 076 361 67 68
Fusspflege, Pédicure, Nagelspannen-
Technik, Nagel-Prothetik

WANDER- / BIKETOUREN

Rita Gruber, eid. dipl. Wanderleiterin
gruber.rita66@gmail.com

Odilo Imboden, MTB Instructor Swiss  
Cycling, info@trailguides.ch	

MUSEEN 

Ortsmuseum Grächen
Jubiläumsausstellung „Thomas Platter“ 
und Ausstellung „Zauberwasser“  
Geschichte der Grächner Wasserleiten 
  
Nach Vereinbarung,  
Joop Colijn	 079 431 58 82

ÖFFNUNGSZEITEN HANNIGALPBAHN

Auffahrt: 	 29.05.–01.06.
Pfingsten: 	 07.06.–09.06.
Season Opening: 	 14.06.–19.10.
www.graechen.ch

TOURIST INFORMATIONEN

SPORTZENTRUM 31.03.-13.06.

Indoorspielpark auf Vorreservation am
Mittwoch ab 13:30.

Tennis, Badminton, Fitness, Boulderwand
für Abo Besitzer und nach Reservation
offen. Kein Abo Info unter: 027 955 69 55
www.sportzentrumgraechen.ch
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EINSCHÄTZUNG ZUR ENTWICKLUNG: 
KEIN EINZELNER GRUND FÜR DIE 
DIFFERENZEN
Die Frage, warum die Skierdays in Grächen 
nicht das gleiche Wachstum wie im Wallis 
oder der gesamten Schweiz erzielten, lässt 
sich nicht mit einem einzelnen Faktor er-
klären. Die Gründe sind multikausaler 
Natur. Externe Einflüsse, wie Wetterbe-
dingungen, der Ferienkalender oder Tarif-
verbunde wie der Magic Pass, spielen eine 
wesentliche Rolle und sind nur begrenzt 
beeinflussbar. Zudem ist das Gästeverhal-
ten dynamischer denn je – Skifahrer sind 
zunehmend flexibel, vergleichen Angebote 
und entscheiden kurzfristiger.
Doch es gibt auch direkte, beeinflussbare 
Faktoren – und genau hier konnte Grächen 
in diesem Winter überzeugen. Der Fokus 
lag darauf, den Gästen vor Ort ein erst-
klassiges Erlebnis zu bieten, und in diesem 
Bereich hat die Destination einen grossen 
Schritt nach vorne gemacht.

OPERATIVE ERFOLGE:  
QUALITÄT, ERLEBNISSE UND 
GÄSTEBINDUNG IM FOKUS

Ein zentraler Schwerpunkt der Wintersai-
son 2024/25 lag auf der kontinuierlichen 
Verbesserung der Aufenthaltsqualität für 
unsere Gäste. In diesem Bereich hat Grä-
chen einen bedeutenden Schritt nach vor-
ne gemacht, verglichen mit dem Vorjahr. 
Durch gezielte Massnahmen konnten wir 
das Erlebnisniveau deutlich anheben, was 
sich sowohl in den positiven Rückmeldun-
gen der Gäste als auch in der gestiegenen 
Attraktivität der Destination widerspiegelt.

WINTERSAISON  
ZWISCHENBILANZ

STARKER SAISONSTART – DIFFEREN-
ZIERTE ENTWICKLUNG BIS FEBRUAR
Die Wintersaison 2024/25 startete mit 
einem starken Dezember, der mit 28‘384 
Skierdays ein Wachstum von +15.8 % ge-
genüber dem Vorjahr verzeichnete. Damit 
übertraf Grächen nicht nur die Werte der 
letzten Jahre, sondern auch das bisherige 
Bestjahr 2019/20.
In den darauffolgenden Monaten blieb 
die Anzahl der Skierdays etwas unter dem 
Vorjahresniveau. Im Januar wurden 41‘228 
Skierdays registriert, was einem Rückgang 
von -7.8 % entspricht. Der Februar ver-
zeichnete mit 58‘936 Skierdays ein Minus 
von -9.4 % gegenüber dem Vergleichsmo-
nat 2024. Während das Wallis im Februar 
insgesamt ein Wachstum von +5 % melde-
te, blieb die Entwicklung in Grächen hinter 
diesen Werten zurück. Rechnet man das 
erste Märzwochenende zum Februar hin-
zu, ist ein Minus von -0.5% zu verzeichnen. 
Dies verdeutlicht, wie stark die Wochen-
enden Einfluss auf das Monatsergebnis 
haben. 

POTENZIAL FÜR EINE POSITIVE 
SCHLUSSBILANZ
Kumuliert ergibt sich für die Saison bis 
dato ein Rückgang von -4.3 % im Vergleich 
zum Vorjahr. Dennoch zeigen die ersten 
Zahlen aus dem März eine erfreuliche Ent-
wicklung, wobei zu beachten ist, dass bis-
lang nur die erste Märzwoche erfasst wur-
de. Da die Sportferien in vielen Regionen in 
diesem Jahr vermehrt in den März fallen, 
bietet dieser Monat weiteres Potenzial für 
eine positive Entwicklung. Eine umfassen-
de Analyse kann nach Abschluss der Sai-
son erfolgen und wird im Geschäftsbericht 
detailliert wiedergegeben. 
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ten Platz belegen – ein grosser Erfolg und 
eine wertvolle Anerkennung für unsere Fe-
riendestination.
Diese Auszeichnung basiert auf den Be-
wertungen und Rückmeldungen von Gäs-
ten und Wintersportlern aus der ganzen 
Schweiz. Besonders hervorgehoben wur-
den die Familienfreundlichkeit, die Ser-
vicequalität sowie das Event und Veran-
staltungsprogramm für Gross und Klein. 
Der zweite Platz bei den Blick Winter 
Awards zeigt, dass die Massnahmen zur 
Verbesserung der Gästeerlebnisse erfolg-
reich sind und auf breite Zustimmung 
stossen. Ein herzliches Dankeschön gilt 
allen Gästen, die ihre Stimme für Grächen 
abgegeben haben, sowie den Mitarbeiten-
den und Leistungsträgern, die täglich dazu 
beitragen, unvergessliche Erlebnisse zu 
schaffen.

STABILE FÜHRUNG UND 
NACHHALTIGE  
ENTWICKLUNG

Seit November wird die Touristische Unter-
nehmung Grächen AG interimistisch vom 
Führungsausschuss, bestehend aus Masha 
Fux, Manuel Hohl und Johnny Schalbetter, 
erfolgreich operativ geleitet. Unter der Auf-
sicht von Verwaltungsratspräsident Kurt 
Schär hat sich diese Lösung bewährt: Die 
Stabilität konnte gesichert, betriebliche 
Abläufe optimiert und gleichzeitig innova-
tive Projekte wie beispielsweise das Ange-
bot Upgrade Jahreskarte lanciert werden.
Trotz anspruchsvoller Rahmenbedingun-
gen ist die Motivation im gesamten Team 
spürbar. Die Mitarbeitenden engagieren 
sich mit unermüdlichem Einsatz, um den 
Gästen unvergessliche Erlebnisse zu bie-
ten und Grächen als Familien- und Ferien-
destination weiterzuentwickeln. Manuel 
Hohl stellt mit seinem Team sicher, dass 

NEUES WINTER-HIGHLIGHT:  
DER FUNPARK AUF DER HANNIGALP
Mit der Eröffnung des FunParks auf der 
Hannigalp wurde das Wintersportangebot 
in Grächen um eine attraktive, aktionsrei-
che Neuerung erweitert. Der Park bietet 
abwechslungsreiche Hindernisse, Sprünge 
und Wellen, die sowohl für Anfänger als 
auch für fortgeschrittene Wintersportler 
konzipiert wurden.
Eine Neuerung beinhaltet der Railpark, der 
mit einer grossen Auswahl an Obstacles, 
Rails und Boxen ausgestattet ist und eine 
spannende Herausforderung für Freestyle-
Fans bietet. Ergänzt wird das Angebot 
durch zwei Kicker, die für noch mehr Ac-
tion sorgen – einer in Grösse S und einer 
in Grösse M.
Das Angebot wird von den Gästen stark 
genutzt. Damit der Park stets in einwand-
freiem und professionellem Zustand bleibt, 
sind intensive Shaping-Arbeiten erforder-
lich. In diesem Zusammenhang bedankt 
sich die Touristische Unternehmung Grä-
chen AG herzlich beim Verein Maunala für 
die hervorragende Zusammenarbeit und 
den grossen Einsatz bei der Pflege und 
dem Unterhalt des Parks.
Auch die Fun-Line wurde in dieser Saison 
mit viel Engagement neugestaltet. Die 
ehemalige Funslope wurde umdisponiert 
und mit Wellen-Mulden-Elementen und 
Steilkurven neugestaltet, um weiterhin ein 
spannendes Fahrerlebnis zu bieten. Für die 
Umsetzung dieses Projekts geht ein gros-
ses Dankeschön an das Pistenteam, das 
mit viel Einsatz dafür gesorgt hat, dass die 
Strecke perfekt in das bestehende Gelände 
integriert wurde.

RANG ZWEI BEI DEN BLICK WINTER 
AWARDS
Ein weiteres Highlight der Wintersaison 
2024/25 war die Auszeichnung von Grä-
chen bei den Blick Winter Awards. In der 
Kategorie „Bestes Skigebiet Familie“ 
konnte Grächen den hervorragenden zwei-
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findet bei Wochengästen grossen Anklang. 
Bereits konnten über 512 zusätzliche Jah-
resgäste gewonnen werden. 
So funktioniert das Upgrade: Beim Kauf 
einer Jahreskarte 2025/2026 wird der 
Betrag eines bereits erworbenen Skipas-
ses (bis max. CHF 360.– pro Person) an-
gerechnet. Die Jahreskarte bietet nicht 
nur Zugang zur gesamten Wintersaison 
2025/2026, sondern auch zahlreiche Vor-
teile wie:
•	Nutzung der Gondelbahn an Auffahrt 

und Pfingsten
•	Sommer-Erlebnisse
•	Kostenloser Bike- und Hundetransport
•	Wichtig: Upgrade noch bis zum 30. Juni 

2025 möglich.
Rückwirkend einlösbar: Auch Gäste, die im 
Dezember 2024 oder Januar 2025 bereits 
einen Skipass gekauft haben, können das 
Upgrade noch in Anspruch nehmen. Sie 
können sich dafür bis zum 30. Juni 2025 
per E-Mail an masha.fux@graechen.ch 
melden. Jede Anfrage wird individuell ge-
prüft. Alles, was der Gast dafür benötigt, 
ist ein Nachweis über seinen Aufenthalt 
in Grächen (z.B. Ticket, Kreditkartenbeleg 
oder eine Bestätigung der Unterkunft)

START VORVERKAUF  
JAHRESKARTE 2025/2026 

Der Vorverkauf der Jahreskarte 2025/2026 
ist bereits gestartet und läuft noch bis zum 
30. Juni 2025. Wer in diesem Zeitraum sei-
ne Jahreskarte erwirbt, profitiert von den 
Vorverkaufspreisen. Ab dem 1. Juli 2025 
gelten die regulären Verkaufspreise. Ein-
heimische und Zweitwohnungsbesitzer er-
halten die Jahreskarte während des Vor-
verkaufs zu vergünstigten Tarifen. 

die Pisten stets in perfektem Zustand sind. 
Johnny Schalbetter bringt nicht nur frische 
Impulse ins Marketing, sondern engagiert 
sich mit seinem Team auch aktiv für die 
touristische Weiterentwicklung. Masha Fux 
sorgt als zentrales Bindeglied im Führungs-
ausschuss für reibungslose administrative 
Prozesse und eine effiziente Koordination 
der internen Abläufe.
Doch der Erfolg der Wintersaison ist das 
Ergebnis einer starken Teamleistung. Ohne 
den täglichen Einsatz der Mitarbeitenden in 
der Gastronomie, den Bahnbetrieben, dem 
technischen Dienst, dem Tourist Office und 
dem Marketing wäre es nicht möglich, ein 
hochwertiges Angebot für Gäste und Ein-
heimische sicherzustellen. Ob auf den Pis-
ten, in den Restaurants, an der Talstation 
oder hinter den Kulissen – jede und jeder 
Einzelne trägt mit Engagement dazu bei, 
dass Grächen als Destination kontinuier-
lich weiterentwickelt wird.
„Unser Winter. Unser Team.  
Unser Erfolg!“ 
Dank dieser teamübergreifenden Zusam-
menarbeit konnte die Qualität des touristi-
schen Angebots auf hohem Niveau gehal-
ten und gleichzeitig neue Projekte initiiert 
werden, um Grächen langfristig erfolgreich 
zu positionieren. Der Leitsatz „Kleiner. Bes-
sere Ferien.“ bleibt dabei der Kompass für 
alle Aktivitäten.

UPGRADE JAHRESKARTE: 
DAS INNOVATIVE DESTINA-
TIONS-FÖRDERPROGRAMM 

Neben den operativen Erfolgen wurden 
auch auf strategischer Ebene wichtige 
Weichen für die Zukunft gestellt. Ein aktu-
elles Beispiel dafür ist die Einführung des 
Angebots Upgrade Jahreskarte, mit dem 
Ziel Tages- und Mehrtagesgäste langfris-
tig an Grächen zu binden. Das Angebot 

TOURISMUS
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AKTUELLE SITUATION: NACHLASS-
STUNDUNG UND REKAPITALISIERUNG
Die Touristische Unternehmung Grächen 
AG befindet sich derzeit in der definitiven 
Nachlassstundung. Um eine erfolgreiche 
Sanierung zeitnah zu realisieren, wurde am 
5. März 2025 die Rekapitalisierung lanciert. 
Es bedarf insgesamt CHF 6 Millionen, um 
nachhaltige Finanzierung des Unterneh-
mens sicherzustellen. Die Rekapitalisierung 
dauert noch bis zum 30. April 2025. 

EURE UNTERSTÜTZUNG IST  
ENTSCHEIDEND
Wir rufen alle Einheimischen, Gäste und 
Leistungsträger dazu auf, sich an der Akti-
enzeichnung zu beteiligen. Eure Unterstüt-
zung macht den Unterschied – gemeinsam 
können wir die Zukunft von Grächen nach-
haltig und mit Zuversicht gestalten.

WEITERE INFORMATIONEN UND 
BETEILIGUNG
Umfassende Informationen zur Rekapi-
talisierung und den Möglichkeiten zur Be-
teiligung an der Aktienzeichnung stehen 
online auf www.zämufergrechu.ch zur Ver-
fügung. Mehrmals wöchentlich wird der 
Stand der Zeichnungen aktualisiert, um 
volle Transparenz über den Fortschritt zu 
gewährleisten. Der Preis einer Aktie be-
trägt CHF 1‘000.–. Interessierte haben die 
Möglichkeit zwischen drei verschiedenen 
Zahlungsmodalitäten zu wählen:
•	Einmalige Zahlung des Gesamtbetrags
•	Zahlung in zwei Tranchen
•	Zahlung in vier Tranchen 
Bei einer Zeichnung von fünf Aktien be-
steht zudem die Möglichkeit, über die 
nächsten vier Jahre eine Jahreskarte für 
CHF 500.– pro Jahr zu erwerben. 
Eine wichtige Information ist, dass die 
effektive Einzahlung erst nach erfolg-
reicher Unterzeichnung des Nachlass-
vertrags erfolgt. Bis dahin versteht sich 
diese Zeichnungsvereinbarung als ver-
bindliche Zusage zur Aktienzeichnung. 

GRÄCHEN UND ST. NIKLAUS: FORTSET-
ZUNG DER UNTERSTÜTZUNG DER AK-
TION „CHIND UFD SCHGII UND BIKE“
Die Gemeinden Grächen und St. Niklaus 
setzen ihre Unterstützung für die „Aktion 
Chind uf d’Schgi“ für ein weiteres Jahr fort. 
Bis zum 30. Juni 2025 übernehmen sie die 
vollen Kosten der Jahreskarten für ihre 
schulpflichtigen Kinder und Jugendlichen 
(CHF 470.- / CHF 360.-). Ab dem 1. Juli 
2025 bezahlen die Gemeinden weiterhin 
den Anteil des Vorverkaufs, jedoch muss 
der Aufpreis von den Eltern getragen wer-
den. Wir danken den Gemeinden Grächen 
und St. Niklaus für die erneute Zusammen-
arbeit und Unterstützung unseres Nach-
wuchses. 

NEU: RABATT EINHEIMISCHEN-TARIF 
GEMEINDE GRÄCHEN
Die Gemeinde Grächen schenkt jedem 
Einheimischen CHF 50.- zum Erwerb der 
Jahreskarte. Dies gilt für Einheimische 
Erwachsene und nicht schulpflichtige Ju-
gendliche. Die Vergünstigung wird gegen 
Vorweisen der Identitätskarte in Abzug 
gebracht. Der Bezug ist ausschliesslich im 
Tourist Office möglich.

UNSERE BAHN. UNSERE  
ZUKUNFT: AUFRUF ZUR  
AKTIENZEICHNUNG 

Gemeinsam für Grächen!
Dank des hohen Engagements unserer 
Mitarbeitenden, den Leistungsträgern so-
wie Einheimischen und einer klaren strate-
gischen Ausrichtung konnte Grächen trotz 
herausfordernder Rahmenbedingungen 
sich in diesem Winter als attraktive Des-
tination positionieren. Damit Grächen zu-
künftig erfolgreich weiterbestehen kann, 
sind wir auf die Unterstützung aller ange-
wiesen: 

TOURISMUS



48



49

nur sportlich wird einiges geboten: Am 
Freitagabend sorgt der traditionelle Länd-
lerabend für gemütliche Stimmung und 
geselliges Beisammensein. Am Samstag 
steigt dann die legendäre Beach-Party, 
die für unvergessliche Sommermomente 
und ausgelassene Feierlaune garantiert. 
Den krönenden Abschluss der sportlichen 
Highlights bildet die Ultra Tour Monte Rosa 
am 3. September 2025. Diese atemberau-
bende Berglaufveranstaltung führt über 
anspruchsvolle Trails rund um das majes-
tätische Monte-Rosa-Massiv und fordert 
selbst die erfahrensten Trailrunner heraus. 
Ein unvergessliches Erlebnis für alle Lauf-
begeisterten! 
Kulinarik und geselliges Beisammensein 
stehen auch beim Flanier Abund am 17. Juli 
und 7. August 2025 im Mittelpunkt. In Zu-
sammenarbeit mit lokalen Betrieben wird 
den Gästen die Möglichkeit geboten, sich 
bei einem entspannten Spaziergang durch 
das Dorf durch verschiedene Köstlichkei-
ten zu probieren und die besondere Atmo-
sphäre von Grächen zu geniessen.
Neben dem umfangreichen Programm 
des Kultursommers können sich Musik-
freunde ebenfalls auf das „Summer Live“ 
freuen, ein Event, das mit hochkarätigen 
Künstlern für besondere Momente sorgt. 
Genauere Informationen hierzu werden in 
Kürze bekannt gegeben. Im August steht 
das Kleinkunstfestival auf dem Programm. 
Zum dritten Mal in Folge verwandelt sich 
Grächen in eine Bühne für Künstler und 
Komiker, die mit kreativen und humorvol-
len Darbietungen das Publikum begeistern 
wird. Ein weiterer musikalischer Höhepunkt 
erwartet Gäste vom 19. bis 21. Septem-
ber 2025, wenn Grächen Gastgeber eines 
grossen Blasmusikfestivals wird. Unter der 
musikalischen Leitung von Christoph Wal-
ter, bekannt vom Basel Tattoo, und mit 
Staatsrat Roberto Schmidt als Schirmherr, 
verspricht das Event ein einmaliges Erleb-
nis für Musikliebhaber und Kulturfreunde.
Am ersten Wochenende im September  

AUSBLICK AUF DEN SOMMER 
2025: EIN ABWECHSLUNGS-
REICHES PROGRAMM

Bevor die eigentliche Sommersaison los-
geht, freuen wir uns, dass ihr die Bahn 
bereits an Auffahrt und Pfingsten nutzen 
könnt. 
Während den Sommermonaten dürfen 
sich Gäste in Grächen auf ein vielfältiges 
Veranstaltungsprogramm freuen. Die Mi-
schung aus Naturerlebnissen, kulinari-
schen Genüssen und kulturellen Veranstal-
tungen verspricht einen unvergesslichen 
Aufenthalt. Die Mehrheit der Veranstaltun-
gen ist bereits online abrufbar und laden 
dazu ein, die Sommermonate in Grächen 
zu verbringen.
Am 14. Juni 2025 starten wir mit dem Sea-
son Opening auf der Hannigalp sowie dem 
traditionellen Alpaufzug. Einen Tag spä-
ter, am 15. Juni, können sich Gäste beim 
Brunch mit regionalen Spezialitäten ver-
wöhnen lassen und dabei die eindrucks-
volle Berglandschaft geniessen. Für Motor-
radbegeisterte steht am 28. Juni 2025 das 
beliebte Harley-Treffen auf dem Dorfplatz 
auf dem Programm. Zum bereits achten 
Mal werden zahlreiche Harley-Davidson-
Fans erwartet, um gemeinsam ihre Lei-
denschaft für die legendären Maschinen 
zu feiern.
Auch sportlich hat der Sommer einiges zu 
bieten: Der Gornergrat Zermatt Marathon 
am 5. Juli 2025 zählt zu den landschaftlich 
schönsten, aber auch herausforderndsten 
Laufevents der Region und zieht ambitio-
nierte Athleten aus nah und fern an. Am 8. 
August ist es wieder soweit – das legendä-
re Beach Event verwandelt den Dorfplatz 
in eine sportliche und gesellige Sommer-
oase! Auch in diesem Jahr können sich 
Teams in den Kategorien „Äärescht“ und 
„Pläuschler“ anmelden und ihr Können auf 
dem Sand unter Beweis stellen. Doch nicht 

TOURISMUS



50



51

BETRIEBSZEITEN DER  
GONDELBAHN

Während der kommenden Sommersaison 
2025 sind die Bahnen an den Feiertagen 
Auffahrt und Pfingsten in Betrieb – eine 
perfekte Gelegenheit, um die Frühlings- 
und Frühsommertage in Grächen zu ge-
niessen.
•	Auffahrt: 29. Mai bis 1. Juni 2025
•	Pfingsten: 7. Juni bis 9. Juni 2025
•	Durchgehender Sommerbetrieb: 14. Juni 

bis 19. Oktober 2025
Die Wintersaison startet am 13. Dezember 
2025 und das Skigebiet bleibt durchge-
hend bis zum 6. April 2026 – inklusive der 
Osterfeiertage – geöffnet.
•	Saisonstart Winter 2025/26: 13. Dezem-

ber 2025
•	Saisonende: 6. April 2026 (Ostermontag)
•	Ab Saisonstart laufen die Bahnen durch-

gehend bis zum Saisonende.

findet erstmals ein Adventure Photography 
Workshop mit «The Alpinists» in Grächen 
statt. Sie haben über 200‘000 Follower auf 
Instagram, reisen an die schönsten Orte 
der Welt und sind absolute Profis, wenn es 
um die perfekte Momentaufnahme geht. 
Ein unvergessliches Erlebnis in Form eines 
dreitätigen Workshops, bei welchem so-
wohl begeisterte Berggänger wie auch 
Liebhaber der Fotografie auf ihre Kosten 
kommen werden. Das Adventure Grächen 
beinhaltet nebst der Theorie, Wissen rund 
um Fotografie, Videografie, Kameraein-
stellungen etc. auch eine Hochtour mit 
einer Übernachtung in einer Berghütte und 
einem Sonnenaufgang auf 3‘600 Metern.
Weitere Details zu den Veranstaltungen 
werden fortlaufend online veröffentlicht. 
Fest steht: Der Sommer 2025 wird in Grä-
chen abwechslungsreich, genussvoll und 
voller unvergesslicher Erlebnisse!

TOURISMUS
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GEMISCHTER CHOR

Es ist uns eine Freude am 28. Mai Gast-
geber für die 28. Dekanats- und Cäcilien- 
tagung zu sein. Es werden 13 Kirchenchöre 
des Bezirks Visp mit über 400 Sängerinnen 
und Sänger daran teilnehmen.
Die teilnehmenden Chöre werden vor-
mittags unter der Leitung von Hansruedi 
Kämpfen und Renate Kalbermatter eine 
gemeinsame Messe in der Pfarrkirche 
Grächen singen. Die Kirche wird von den 
Stimmen der zahlreichen Chöre nahezu 
vollständig ausgefüllt. Deshalb stehen nur 
begrenzte Plätze zur Verfügung.

Die anschliessende weltliche Feier findet 
im Sportzentrum statt. Wir laden Sie herz-
lich ein, ab 13.30 Uhr die verschiedenen 
Darbietungen der Chöre zu besuchen.
Unter dem Motto „Zeit für Grächen – Chor-
Zeit“ möchten wir gemeinsam singen, la-
chen und neue Erinnerungen schaffen. 
Ein herzlicher Dank geht an all unsere 
Sponsoren sowie an die Gemeinde Grä-
chen für die grosszügige Unterstützung. 
Ebenso danken wir allen Helfern, Gönnern 
und Freunden unseres Chors für die jahre-
lange Treue.
Wir wünschen allen Sängerinnen und Sän-
gern sowie allen Besuchern einen unver-
gesslichen Tag voller Gesang, Freude und 
Gemeinschaft!
Musikalische Grüsse
Gemischter Chor Grächen

KULTUR UND VEREINE

HERZENSBESUCHE BEI  
ÄLTEREN MITBÜRGERN

Seit der letzten Adventszeit haben wir – 
drei Frauen vom Verein Ältere Leute – es 
uns zur Aufgabe gemacht, Grächnerinnen 
und Grächner zu besuchen, die in Alters-
heimen im gesamten Oberwallis leben. Mit 
einem kleinen Geschenk im Gepäck ma-
chen wir uns auf den Weg, um ihnen ein 
Stück Heimat, Wärme und Verbundenheit 
zu bringen.

Unsere Besuche haben sich als weit mehr 
als nur kurze Treffen erwiesen. In herzli-
chen und emotionalen Gesprächen durften 
wir viele persönliche Geschichten hören – 
Geschichten, die das Leben schrieb, voller 
Erinnerungen, Freude, aber auch Wehmut. 
Besonders schön war es, als wir im Alters-
heim St. Niklaus und der Wohnresidenz 
Grächen eine gemeinsame Kaffee- und 
Kuchenrunde organisierten. Mit selbstge-
backenem Kuchen luden wir die Grächner 
Bewohner zu einem gemütlichen Beisam-
mensein ein – ein Moment der Gemein-
schaft, der für strahlende Gesichter und 
leuchtende Augen sorgte.
Unser Verein existiert ausschliesslich durch 
Spenden und wir sind für jeden Beitrag aus 
der Bevölkerung von Herzen dankbar. 
Wenn Sie uns helfen möchten, können Sie 
gerne eine Überweisung auf unser Raiffei-
senbankkonto:
CH77 8080 8007 9317 0908 8 tätigen oder 
eine Twint-Spende an 078 628 46 38 mit 
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KULTUR UND VEREINE

dem Vermerk «Verein Ältere Leute» sen-
den. Jeder Franken hilft uns, diese Besuche 
fortzuführen und weiterhin Freude in die 
Herzen unserer älteren Mitbürger zu brin-
gen. Ein grosses Dankeschön an alle, die 
uns unterstützen – sei es durch Spenden 
oder einfach durch das Bewusstsein, dass 
ein kleines Zeichen der Aufmerksamkeit so 
viel bewirken kann. Der Verein Ältere Leute
Katja, Chantal, Tamara

BEACH-EVENT

Vom 09.–10. August 2025 findet das 23. 
Beach-Event statt. Das neu formierte OK 
freut sich auf Sommer, Sand und Strand-
Feeling inmitten unseres schönen Panora-
mas in Grächen. Am höchsten Beachvol-
leyball-Plauschturnier der Schweiz wird am 
Samstag, 9. August 2025 wieder der Spass 
im Mittelpunkt stehen. Am Turniersamstag 
bietet sich den Teams die Möglichkeit, sich 
nicht nur sportlich, sondern auch kreativ 
auszutoben. Für die Teams mit den besten 
Verkleidungen warten spezielle Preise. Die 
Spiele der #pläuschler finden ausschliess-
lich am Samstag statt und die Sieger die-
ser Kategorie werden bereits am Samstag-
abend an der Beach-Party gekürt.
Natürlich kommen aber auch die erfahre-
nen Beach-Volleyball-Teams am Beach-
Event nicht zu kurz. Weiterhin wird das 
spielerisch beste Team in der Kategorie 
#äräscht ausgemacht. Die Teams in dieser 
Kategorie spielen sowohl am Samstag als 
auch am Sonntag um die begehrten Preise. 
Eine frühzeitige Anmeldung ist aufgrund 
der allgemein begrenzten Plätze empfoh-
len. Diese wird voraussichtlich ab April auf 
www.beach-event.ch aufgeschaltet sein.
Für die Beach-Party am Samstagabend 
konnten zwei tolle Acts engagiert werden. 
Mehr zum Line-Up folgt in den nächsten 
Wochen auf unseren Social-Media Kanä-

len und auf www.beach-event.ch. Das alles 
machen, nebst der grossen Unterstützung 
aus der Region in Form von Sponsoring, 
Inserenten und Gönnern, in erster Linie 
auch die Helferinnen und Helfer vor Ort 
möglich: Ihnen allen danken wir für den 
grossen Einsatz an unserem Anlass. Wenn 
auch du Teil des Beach Events sein willst 
und den Event aktiv mitgestalten möch-
test, sei es als Helferin oder Helfer vor Ort, 
beim Aufbau, an der Kasse, der Bar oder 
bereits im Voraus als Mitglied des Organi-
sationskomitees, dann melde dich bei uns 
unter info@beach-event.ch. Das OK freut 
sich riesig auf einen erfolgreichen Beach-
Event mit zahlreichen Besucherinnen und 
Besuchern und Teilnehmenden.
Verein Beach-Event – fär än güäte Zwäck

BOHNUZUNFT

Im Herbst 2023 schlossen sich ehemalige 
Mitglieder der Guggenmusik Big Beans 
zusammen, um die Fasnacht in Grächen 
neu zu beleben. Aus dieser Initiative her-
aus wurde die BohnuZunft gegründet. Die 
Verantwortlichkeiten innerhalb des Vereins 
wurden wie folgt verteilt: Johnny Williner 
übernahm die Festwirtschaft, Julien Willi-
ner das Material, Valentin Eyholzer die Kas-
se, Marielle Pollinger das Amt der Aktuarin 
und Manuel Hohl die Präsidentschaft. 
Neben dem Organisationskomitee enga-
gieren sich derzeit sieben weitere Mitglie-
der aktiv für die Planung und Umsetzung 
der Fasnacht. Ein zentrales Ziel der Boh-
nuZunft ist es, den ehemaligen Big Beans 
weiterhin ein Fasnachtsgefühl zu ermög-
lichen und gleichzeitig die teilnehmenden 
Guggenmusiken finanziell zu unterstützen. 
Ein Teil der Einnahmen aus der Veranstal-
tung wird gezielt an die Guggenmusiken 
weitergegeben. Die Guggenmusiken müs-
sen für ihren Auftritt in Grächen mit dem 
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Bus anreisen, was für den Verein zusätz-
liche Kosten verursacht. Mit unserem Bei-
trag möchten wir helfen, diese Kosten zu 
reduzieren. Zudem wird angestrebt, die In-
frastruktur der Veranstaltung weiter aus-
zubauen, um die Rahmenbedingungen für 
Guggenmusiken und andere teilnehmen-
de Gruppen kontinuierlich zu optimieren. 
Gleichzeitig setzt sich der Verein dafür ein, 
die Fasnacht in der gesamten Region unter 
dem Namen „Fasnachtswoche in Grächen 
und St. Niklaus“ einheitlich zu präsentieren. 
Dazu gehören alle wichtigen Veranstaltun-
gen – einschliesslich der Fasnachtstage, 
des Gheiratnuball und des Abschlusskon-
zerts der Big Beans – auf einem gemeinsa-
men Flyer zusammenzufassen, um sowohl 
Einheimische als auch Gäste bestmöglich 
zu informieren. 
Bereits für die Fasnacht 2024 wurde dar-
über nachgedacht, mit einer zusätzlichen 
Bühne ein neues Element einzubringen. 
Obwohl sich der erhoffte Zuwachs an 
Guggenmusiken nicht realisierte, konnte 
die Anzahl der teilnehmenden Vereine und 
Gruppen am Umzug gesteigert werden. 
Für die Fasnacht 2025 strebte der Verein 
weiteres Wachstum an. Tatsächlich melde-
ten sich sechs Guggenmusiken, zahlreiche 
Gruppen, die örtliche Schule sowie mehre-
re Vereine für den Umzug und die Feierlich-
keiten an. Dies stellte die Organisatoren 
vor neue Herausforderungen. Insgesamt 
nahmen 20 Gruppen am Umzug teil – ein 
beeindruckender Anblick, der sich bereits 
zu Beginn in der grossen Zuschauerzahl 
widerspiegelte. Aufgrund der gestiegenen 
Teilnehmerzahl mussten auch die Konzer-
te der Guggenmusiken neu organisiert 
werden. Neben der Hauptbühne auf dem 
Dorfplatz wurde daher eine zusätzliche 
Bühne in der Spieli aufgestellt, um den 
Fans ein noch vielfältigeres musikalisches 
Angebot zu bieten. Für die Zukunft wer-
den bereits jetzt neue Pläne geschmiedet. 
Können weitere Wagen am Umzug teilneh-
men? Wäre es möglich, diese grösser zu 

gestalten? Sollte der Umzug auch einmal 
von der Nordseite aus starten? Und wird 
die Gemeinde, wie es Tradition ist, für eini-
ge Tage ihr Zepter abgeben? All diese Fra-
gen stehen im Raum und bieten spannen-
de Perspektiven für die Weiterentwicklung 
der Fasnacht in Grächen.

SAMARITERVEREIN

Wir vom Samariterverein mussten leider 
an unserer Generalversammlung vom 4. 
Januar 2025 zwei unserer langjährigen 
Mitglieder verabschieden.  Reini und Ursi 
Hediger haben sich nach 50 Jahren ehren-
hafter Mitgliedschaft und Arbeit entschie-
den, aus dem Verein auszutreten. Wir wer-
den sie vermissen, mit ihren Geschichten 
und Anekdoten konnten sie uns reichlich 
unterhalten. Ebenso die Witze, die Reini 
gerne mal zum Besten gab. Der ganze Sa-
mariterverein wünscht den beiden für die 
Zukunft nur das Allerbeste. Wir sehen uns 
sicher mal auf ein Glas Pinot. 

Am Samstag, 5. April veranstaltet der Sa-
mariterverein ein Lotto. Es gibt zahlreiche 
Preise zu gewinnen. Von Sportartikeln, wie 
Skier, Essenskörbe, Gutscheine, Käse und 
Speckseiten über Haushaltsartikel, ist alles 
dabei. Ein herzliches Dankeschön an alle 
Sponsoren und Helfer im Voraus. Und nun 
gibt es nur noch eines mitzuteilen. Wir freu-
en uns auf Jeden der mitmacht und einen 
geselligen Abend. 
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mer leicht. Manche Gäste haben zum Teil 
kaum Verständnis, wenn es einmal nicht 
so klappt wie sie es sich wünschen. Gott-
lob sind Ablaufschwierigkeiten wie auch 
unfreundliches Gästeverhalten rar, aber sie 
kommen vor. Letzthin beobachtete ich das 
professionelle Verhalten einer Angestell-
ten der TUG. Ihre schöne Reaktion führte 
dazu, dass die Situation rasch deeskalier-
te. Der Groll des verärgerten Gastes ver-
minderte sich und verschwand im Verlaufe 
des schönen sonnigen Tages, nicht zuletzt 
wegen der gewinnenden Reaktion der Mit-
arbeiterin.
Zurück zum VZWG: 
Im Sommer 2025 veranstalten wir am 
Sonntag, den 3. August 2025 unseren tra-
ditionellen «Sommerevent» mit einem Grill-
plausch auf der Stafelalp. 
Unser Mitgliederbestand wächst erfreu-
lich und neue Mitglieder sind herzlich will-
kommen. Informieren Sie sich über unsere 
Homepage: https://www.vzw-graechen.ch 
und schliessen Sie sich uns an. Sie und wir 
gewinnen.
Gerne wünsche ich uns allen eine schöne 
Sommerzeit in Grächen und ich freue mich 
auf 
viele schöne Begegnungen. 
Liebste Grüsse: Euer Dani Loetscher

ZWEITWOHNUNGS- 
EIGENTÜMER

Nach einer erfreulichen Wintersaison star-
ten wir hoffnungsvoll in die Sommersaison 
2025.
Der Verein Zweitwohnungseigentümer 
Grächen engagiert sich nicht nur für die 
Interessen der Zweitwohnungseigentümer 
in Grächen und St. Niklaus; nein, er bietet 
Gelegenheiten und unterstützt die Pflege 
der Beziehungen unter den inzwischen 165 
Mitgliedern. 
Dazu hatten wir in der Wintersaison diver-
se Vereinsveranstaltungen. Es begann mit 
dem Silvesterapéro. An vier Samstagen 
trafen wir uns jeweilen zu einem «Stamm-
tisch». Am Karfreitag, 18. April steht unsere 
Generalversammlung an.
Die Wintersaison 2024/2025 ist schon bald 
zu Ende. Es war – gemäss meinen Eindrü-
cken - eine erfolgreiche.
Hierfür bedanken wir Zweitwohnungs-
eigentümer uns bei allen Leistungsträgern 
in Grächen (Hotels, Restaurants, Gewerbe-
betriebe, Skischulen etc.) die mit ihrem En-
gagement und guten Produkten dazu bei-
getragen haben, dass Grächen wiederum 
eines der besten Familienskigebiete der 
Schweiz ist. Ein wahrlich gutes und freu-
diges Ergebnis das uns alle stolz machen 
darf. 
Ebenso gebührt allen Mitarbeitenden der 
TUG und von Grächen Tourismus einen 
grossen Dank. Sie legen die Basis für die-
sen Erfolg. Mit ihrer wertvollen, freund-
lichen und engagierten Arbeit am Berg 
verwöhnen sie uns und die Gäste. Wir 
schätzen dies und sind dankbar für die-
se Arbeit. Ich weiss wieviel Mühe sich die 
Mitarbeitenden der TUG und Grächen 
Tourismus geben. Sie haben es nicht im-

DANIEL LOETSCHER

Präsident VZW Grächen
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KULTURSOMMER

Der vom Kulturverein organisierte Kultur-
sommer Grächen 2025 hat sich seit einigen 
Jahren zu einem prominenten Fixpunkt des 
Veranstaltungskalenders unseres Kurorts 
gemausert. Dem Organisationskomitee 
(vgl. Foto) ist es auch dieses Jahr gelun-
gen für Feriengäste ebenso wie für Einhei-
mische ein sehr attraktives Programm mit 
nicht weniger als 14 Kursen zusammenzu-
stellen, die zwischen dem 23. Juni. und dem 
19. September 2025 stattfinden werden. 

Wie bereits in den vergangenen Jahren ist 
das Kursspektrum sehr breit gefächert. Es 
reicht von Folklore (Alphornkurs für Fort-
geschrittene mit Kurt Ott und Jodeln für 
Fortgeschrittene mit Franziska Wigger), 
über Instrumentalkurse (so die Panflöten-
woche mit Käthi Kaufmann, Ruth Zenk-
lusen und Erich Eder, der Handpankurs 
mit Kay Rauber, der Bergflötenkurs mit 
Raphael Meyer und der Mandolinen- und 
Gitarrenkurs mit Silke Lisko und Rupert 
Gehrmann) bis zum Blasmusik-Workshop 
von Christoph Walter und Nelly Patty und 
der Grächener Chorwoche mit Patrick 
Secchiari und Sarah Brunner, die heuer 

bereits zum achten Mal ausgetragen wird. 
Aber auch Freunde der klassischen Musik 
kommen mit Fabienne Imoberdorfs und 
Judith Escher-Schalbetters Kurs Music//
fun for kids für junge Streichinstrumenta-
listen oder dem Kammerorchesterkurs mit 
Johannes Diederen und Fabienne Imober-
dorf auf ihre Rechnung. Abgerundet wird 
das Angebot durch Veranstaltungen für 
Liebhaber des Jazz (Eliane Amherds Kurs 
zu Jazzgesang, Interpretation und Impro-
visation), für Tanz- und Theaterbegeisterte 
(Let’s Dance mit Claudia Kindschi sowie 
Cindy-Jane Armbrusters Theater/Impro 
Workshop) sowie Personen, welche ihre 
Stimmentwicklung verbessern möchten 
(Judith Furrer Bregys Kurs Vom Atem zum 
Klang). Über die Details dieser Kurse in-
formiert ein kürzlich erschienenes Booklet, 
das verschiedenenorts aufliegt oder unter 
info@graechen-kultur.ch oder telefonisch 
(+41 79 431 58 82) angefordert werden 
kann. Obwohl sich bereits erfreulich viele 
für die oben genannten Kurse angemel-
det haben, ist die Anmeldefrist noch nicht 
abgeschlossen. Es besteht somit weiterhin 
die Möglichkeit, seinen Ferienaufenthalt in 
Grächen kulturell anzureichern.
Parallel zum Kursangebot wird zwischen 
dem 9. Juli und dem 19. September 2025 
eine Reihe mit nicht weniger als 18 Kon-
zerten veranstaltet, die in der Pfarrkirche, 
dem Gemeindesaal, der Flanierbühne oder 
auf dem Dorfplatz ausgetragen werden. 
Mit anderen Worten: auch für Personen, 
die das Kursangebot selber nicht nutzen 
möchten, bietet Grächen während den 
Sommermonaten ein reichhaltiges Pot-
pourri an musikalischer Unterhaltung.

Beat Fux

Stehend vlnr: Martin Schürch, Gerold Ruff, Johnny 
Schallbetter, Beat Fux, Bruno Anthamatten, Joop 
Colijn (Leitung); knieend: Chantal Imboden, Katja 

Truffer, Fabienne Imoberdorf (künstlerische Leitung).
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MUSIKGESELLSCHAFT  
HANNIGALP

Seit der letzten Ausgabe ist bei der Musik-
gesellschaft Hannigalp Grächen wieder 
viel passiert - wie immer musikalisch, ge-
sellig und voller schöner Momente! 
Am 25. Dezember begleiteten wir in klei-
ner Formation das Amt und gaben am 29. 
Dezember 2024 unser Weihnachts-/Neu-
jahrskonzert in der Kirche. Gemeinsam mit 
euch, genossen wir einen wunderbaren 
Abend voller Musik. Ein herzliches Danke-
schön an alle Zuhörerinnen und Zuhörer 
für eure Unterstützung!
Doch nach dem Konzert war noch lan-
ge nicht Schluss: Bei einem gemütlichen 
Glühwein liessen wir den Abend ausklin-
gen, bevor es für die Musikantinnen und 
Musikanten in den Pfarreisaal zu einem 
Fondueplausch ging, der für einige etwas 
kürzer, für andere jedoch bis in die frühen 
Morgenstunden dauerte. Aber genau das 
macht unser Vereinsleben aus: Musik und 
Kameradschaft gehen bei uns Hand in 
Hand. 
Kaum war das Neue Jahr angebrochen, 
standen wir schon wieder mitten in den 
Proben. Bereits im Januar durften wir den 
Neujahrsempfang und im Februar die De-
legiertenversammlung der Armbrustschüt-
zen musikalisch umrahmen. Doch das war 
erst der Anfang, ein spannendes Jahr liegt 
vor uns! 
Am 22. März steht unser Probetag an. Ein 
intensiver, aber auch geselliger Tag, der 
uns jedes Jahr auf das Jahreskonzert und 
auf die Musikfeste vorbereitet. Nach einem 
intensiven Tag üben ist es immer wieder 
schön am Abend die Fortschritte zu hören 
und einen gemeinsamen Tag mit den Ver-
einskollegen zu verbringen. Natürlich darf 
der gesellige Teil nicht zu kurz kommen, 
deshalb verbringen wir den darauffolgen-

den Tag gemeinsam mit einem Vereinstag. 
Dieser ersetzt das bisherige traditionelle 
Musikrennen - Veränderung tut gut und 
wir freuen uns auf eine neue Art des Zu-
sammenseins! Was an diesem Tag passie-
ren wird, erzählen wir euch in der nächsten 
Ausgabe des Grächen Aktuell, denn bisher 
weiss nur der Vorstand was an diesem Ver-
einstag passieren wird…
Unser Jahreskonzert findet dieses Jahr 
wieder am Ostersonntag statt! Und dieses 
Jahr geben wird uns mit euch auf eine mu-
sikalische Weltreise. Kommt vorbei, lasst 
euch überraschen und reist mit uns einmal 
um die Welt. 
Bereits vorzumerken ist das Bezirksmusik-
fest in Visperterminen am Sonntag, 1. Juni 
2025 sowie das Oberwalliser Musikfest in 
Simplon Dorf am Sonntag, 8. Juni 2025. 
Wer mehr über unsere kommenden Auftrit-
te erfahren möchte, findet unser Jahres-
programm auf unserer unten genannten 
Webseite. 
Wir freuen uns auf euch! 

Musikalische Grüsse und bis bald!
Eure MG-Hannigalp    

links: www.mg-hannigalp.ch, rechts: Facebook
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DER MÖBELWAGEN STEHT  
VOR DEM HAUS 

Was denkst du? Wird man Möbel aus dem
Möbelwagen ins Haus tragen oder Möbel 
aus dem Haus in den Möbelwagen?

Ich denke, man weiss es nicht. Man muss 
warten können bis Möbel aus dem Haus in
den Möbelwagen getragen werden oder

Möbel aus dem Möbelwagen in das Haus.
Man muss einfach warten können, bis man 
es weiss; wie dem auch sei. Aber was wäre,

wenn Möbel aus dem Möbelwagen ins Haus
getragen würden und zugleich Möbel aus
dem Haus in den Möbelwagen? Was denkst 

du? Ich denke, auch in dem Fall müsste 
man warten können; einfach warten bis man
es wüsste. Aber, muss man d a s wissen?

JOLANDA BRIGGER- 
RUPPEN

Autorin



HAUSKEHRICHT

Der Hauskehricht darf nur mehr in den 
offiziellen Gebührensäcken (orangen Ge-
bührensäcke) abgeliefert werden. Alle 
anderen Abfallsäcke werden nicht mitge-
nommen!
Die Kehrichtabfuhr wird vom Gemeinde-
verband durchgeführt. Bitte den Keh-
richt nur noch in den öffentlichen Sam-
melstellen, Kehrichthäuschen, und nicht 
mehr am Strassenrand deponieren. Die 
Leerung der Kehrichtsammelstellen er-
folgt nach Bedarf!! Die Entsorgung der 
Container erfolgt wie bisher – jeweils je-
den Donnerstag (bei Feiertagen jeweils 
am Vortag). Die Container, mit Plomben 
versehen, werden nur am Donnerstag ge-
leert – bitte nur am Donnerstag bereit-
stellen.

PET-FLASCHEN

PET-Flaschen nach dem Motto „Luft raus, 
Deckel drauf“ können in den Sammelstel-
len unterhalb des Gemeindesaales, beim 
Parkhaus (Unterstand Parkplatz Ost) in 
Niedergrächen, (Abzweigung Ried), ze 
Stadlu, beim Sportzentrum, in der Spieli, 
in den Matten und im Schmidji entsorgt 
werden.

GLASSAMMELSTELLEN

Glascontainer befinden sich bei den 
Sammelstellen: unterhalb Gemeindesaal, 
Sportzentrum, Bina, Niedergrächen, Hei-
minen und beim Parkhaus (Unterstand 
Parkplatz Ost). 

ALTEISEN, SPERRGUT 
DEPONIE TEIF GÄSSI

Alle Arten von Metallen, Kochherde, 
Wasch-, Spül- und Trocknungsmaschi-
nen, alte Velos (ohne Sattel und Pneus), 
alte Mofas (ohne Benzin- und Ölresten, 
ohne Sattel und Pneus), Felgen ohne 
Pneus. 
Alle Arten von Metallen; max. Länge 3 m, 
getrennt von Plastik, Isolation, Gummi 
und Holz.

Nur von Privathaushalten: Boiler, Kühl-
vitrinen, Gastroschränke, Türen von 
Kühlgeräten, Elektrogeräte des Bau-, 
Garten- und Hobbymarktes. Von Fach-
geschäften werden keine Rücknahmen 
der genannten Artikel entgegengenom-
men. 

Holz bis auf weiteres: keine grösseren 
Mengen aus Umbauten! Maximale Län-
ge 1.2m, getrennt von Eisenteilen – Preis 
nach Menge

Anderes Sperrgut: - Fr. 5.--/kg

Auto-Batterien und Pneus werden keine 
angenommen; Rückgabe an Verkäufer.
Die Deponie ist ausschliesslich jeden 
1. Samstag des Monats von 09.00 Uhr 
– 11.00 Uhr geöffnet (ausgenommen  
Januar, Februar, März)

BATTERIEN (KEINE AUTOBATTERIEN), 
ALTKLEIDER, KONSERVEN, ALU, ÖLE

Diese Abfälle sind getrennt beim Keh-
richthaus unterhalb des Gemeindesaales 
in den dafür vorgesehenen Behältern zu 
versorgen und nicht nur hinzustellen.
Textil- und Altkleider sind in sauberem 
Zustand und in verschlossenen Säcken in 
den Tell-Tex Kleidercontainer zu legen.

UMWELTINFO
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PAPIER- UND KARTONSAMMLUNGEN

Papier und Karton gehören nicht zum 
Hauskehricht.

Jeden 2. Mittwoch ab 7.30 Uhr können 
Papier und Karton am Morgen, gebündelt 
und verschnürt, am Strassenrand abge-
legt werden. Das Altpapier wird auch im 
autofreien Dorfteil eingesammelt.

Daten: 02.04, 16.04, 30.04, 14.05, 28.05, 
11.06, 25.06, 09.07, 23.07, 06.08, 20.08

Papierannahme im Kehrichthaus unter-
halb Gemeindesaal: Jeden Freitag von 
17.00 Uhr - 19.00 Uhr

SPERRGUT-SAMMLUNG  
(NUR BRENNBARES MATERIAL)  
FÜR DIE KEHRICHTABFUHR

Brennbarer Abfall, der nicht in einem 
Gebührensack Platz hat, muss verklei-
nert werden, so dass er die Länge von 
2 Metern nicht überschreitet und nicht 
mehr als 30 Kilo wiegt. Bei der Sperr-
gut-Sammlung handelt es sich nur um 
brennbares Material und ist offen zur 
Entsorgung bereitzustellen. Das brenn-
bare Sperrgut muss mit einer Sperrgut-
marke versehen sein. Das Material kann 
zusammengeschnürt abgegeben werden. 
Was ist brennbares Sperrgut? 
Die Maximallänge von 2 Meter und 
das Maximalgewicht von 30 Kilo 
nicht überschreitend können grösse-
re brennbare Abfälle wie Möbelstücke, 
Postermöbel, Matratzen, grössere Kunst-
stoffteile, Teppiche, Stühle der Kehricht-
abfuhr bereitgestellt werden. Es ist je-
doch darauf zu achten, dass vorgängig 
Metallteile und sonstige, nicht brenn-
bare Teile entfernt werden. (Achtung 
neue Sperrgutmarken auch für 10 Kilo!) 
In Ausnahmefällen wird loses Sperrgut 
(Styropor, Isolationsmaterial, Schafwolle, 
Siloplastik etc.) in durchsichtigen und mit 
einer Sperrgutmarke versehenen Plastik-
säcken (erhältlich in der Landi) mitge-
nommen.

GRÜNGUT

Für Grünabfälle steht beim Dorfsammel-
platz unterhalb des Gemeindesaales ein 
Container von Mai bis und mit Oktober wäh-
rend den folgenden Zeiten zur Verfügung:  
Freitag ab 08.00 bis Montag 08.00 Uhr

ZUWIDERHANDLUNGEN WERDEN 
MIT EINER BUSSE GEAHNDET.	  

Gemeinde Grächen

REDAKTIONSSCHLUSS AUSGABE SOMMER 2025: 12. MAI 2025

IMPRESSUM	  

Alexander Walter
Chalet Soldanella, 3925 Grächen,
079 672 77 75, 
info@augensaft.com

Fotos laut Angabe oder zur Verfügung 
gestellt.

AUSGABEN	  

Erscheint 4-mal jährlich an alle  
Haushalte, Gewerbe und Gäste

Jahresabos für Auswärtige:
CHF 24.– exkl. MWST.

UMWELTINFO
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